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Allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, neues Jahr!
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Zeit zum Durchatmen

Herzlichst Ihre

Anita Heßler

Zweite Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Grafenwöhr,

ein ereignisreiches Jahr geht wieder viel zu schnell zu Ende. Viel, von dem was wir erleben durften, bleibt 
in guter Erinnerung. Denken Sie dabei nur an das überragende Festwochenende mit dem 
Nordgautag, der im Juni erstmals in Grafenwöhr stattfi nden konnte. Einiges war auch nach-
denklich stimmend. Nicht alles war vorhersehbar, manches kam unerwartet! 

Dazu gehört beispielsweise die Tatsache, dass ich Ihnen an dieser Stelle die Weihnachts-
grüße der Stadt übermitteln darf. Viel lieber wäre es mir, wenn sich in diesem Stadtanzeiger, 
wie gewohnt unser Erster Bürgermeister Edgar Knobloch mit seinem Weihnachtsgruß an Sie 
wenden könnte. Zuversichtlich blicken wir auf seine Rückkehr im neuen Jahr. Ich darf Sie alle 
von ihm grüßen und seine besten Wünsche für ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Start in ein erfolgreiches Neues Jahr ausrichten.

Der Nordgautag mit seinen vielen Einzelveranstaltungen war und ist für mich noch immer 
besonders prägend. Gemeinsam wurde er geplant, Gemeinsinn wurde von den beteiligten 
Vereinen, Institutionen und Einzelpersonen gezeigt und neu entwickelt. Gemeinsam wurde 
gefeiert! Der Zusammenhalt war unverkennbar. Es wurde angepackt, nicht nur gefordert. 
Der Nordgautag war ein großartiges Erlebnis. Die Erinnerung gibt uns auch heute noch die 
Möglichkeit, Dinge in unserer Stadt positiv zu sehen.

Auch Anderes wurde im ablaufenden Jahr 2024 erreicht oder vollendet: Der Ausbau der 
Eichendorff straße wurde abgeschlossen und schaff t ein städtebaulich hochwertiges Wohnumfeld, die Stadtbücherei konnte erweitert werden 
und bietet für Jung und Alt ein noch attraktiveres Angebot, die Feuerwehr Gmünd erhielt ein neues Fahrzeug, das Foyer im Kultur- und Mili-
tärmuseum wurde angebaut und eröff net. Dabei ist es für alle Beteiligten immer wieder ein erfüllendes Gefühl, wenn ein Projekt erfolgreich 
umgesetzt wurde. 

Auf das bevorstehende Jahr 2025 können wir mit Zuversicht blicken. Freuen wir uns gemeinsam auf die Wiedereröff nung eines grundlegend 
sanierten Waldbades. Viele kulturelle Veranstaltungen sind bereits geplant. Sie laden zur Teilnahme ein und versprechen daneben viele 
interessante und bereichernde Begegnungen. Zuversichtlich stimmte mich auch ein Erlebnis vor wenigen Tagen, als wieder Grundschul-
klassen unser Rathaus besuchten. Es war bewundernswert, welches Interesse sie an Grafenwöhr und den Abläufen im Rathaus gezeigt 
haben. Interesse, Verständnis und die Gelegenheit zum Mitmachen fördern den gesellschaftlichen Zusammenhalt und stärken am Ende 
auch unsere Demokratie. 

Bedanken möchte ich mich bei allen, die sich für unser Grafenwöhr und darüber hinaus engagieren, ob im Beruf, insbesondere in den sozi-
alen Bereichen, ehrenamtlich in Vereinen, Verbänden und anderen Institutionen. Meinen größten Respekt und meine Anerkennung möchte 
ich auch den Selbständigen und Gewerbetreibenden aussprechen. Sie schaff en und erhalten wichtige Arbeitsplätze auch dann, wenn wie 
aktuell die Rahmenbedingungen schwieriger zu werden scheinen. Sie treff en oft wichtige Entscheidungen und gehen dabei Risiken ein, oft 
mit einem kritischen Blick von außen begleitet. Aber nur durch diesen unternehmerischen Mut entsteht der Fortschritt, der für den Erhalt 
unseres Wohlstandes so wichtig ist. 

Lassen Sie mich am Ende meiner Worte noch an unsere am 4. Juli verstorbene Zweite Bürgermeisterin Anita Stauber erinnern. Der Abschied 
ist uns allen schwergefallen. Mit ihrer freundlichen, off enen und fröhlichen Art war sie bei vielen von uns sehr beliebt. Und genau diese Erin-
nerung und Erkenntnis sollten wir uns bewahren, sie annehmen und auch weiterleben. Begegnen auch wir im neuen Jahr anderen Menschen 
mit mehr Off enheit statt Vorbehalten, zeigen wir Fröhlichkeit und schenken wir dem Gegenüber ein Lächeln. Es kann Wunder bewirken! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage Zeit zum Durchatmen, etwas Ruhe und Besinnung. 

Starten Sie gut und mit frohem Mut in ein glückliches neues Jahr 2025.
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Wir befi nden uns zwar kalendarisch gesehen in der angeblich schönsten und auch besinnlichsten Jahreszeit, dem Advent, und 
stehen kurz vor dem Weihnachtsfest, dem Fest der Liebe und des Friedens. Wenn wir aber die derzeitige Situation betrachten, 
müssen wir feststellen, dass immer mehr Hektik in den Tagesverlauf Einzug hält und viel Verdruss in der Bevölkerung vorherrscht. 
Die Bereitschaft, sich gemeinsam für das Allgemeinwohl einzusetzen, nimmt ab.

Umso mehr möchte ich an dieser Stelle wieder einmal all denen mein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen, die sich ehrenamtlich in 
Vereinen und Verbänden engagieren. Bei ihren Aktivitäten und vielfältigen Tätigkeiten wird der Gemeinschaftssinn gestärkt und 
das gesellschaftliche, kulturelle und sportliche Leben bereichert. Durch dieses Engagement war es möglich, den 44. Bayerischen 
Nordgautag – Das Kulturfest der Oberpfälzer - mit dem Motto „Oberpfalz triff t Amerika – Heimat auf Zeit“ mit den zahlreichen 
Veranstaltungen und Darbietungen durchzuführen und den zahlreichen Besuchern einen nachhaltigen Eindruck zu vermitteln. 
Hier ist sinnvolles Zusammenwirken vieler Helfer und Kräfte klar zum Ausdruck gekommen und hat zu einem großartigen Erfolg 
verholfen. Diese wertvolle Vereinsarbeit wurde aber nicht nur bei dem Nordgautag praktiziert, sondern wird das ganze Jahr über mit 
überzeugter Leidenschaft ausgeübt. Deshalb sollte das Ehrenamt in unserer Gesellschaft einen besonderen Stellenwert erhalten.

Werte Leserinnen und Leser,
wir stehen vor einem Jahreswechsel und so ist es auch Zeit „Danke“ 
zu sagen für die gewährte Unterstützung und Hilfe für die Ver-
eine und Verbände durch die Stadtführung mit unserem derzeit 
leider Unfallverletzten 1. Bürgermeister Edgar Knobloch mit dem 
Wunsch der baldigen Genesung, sowie der derzeit amtierenden 
Bürgermeisterin Anita Heßler mit den Stadtratskolleginnen und 
- kollegen.

Damit die Aufgabe des Stadtverbandes geschaff t wird, den monatlich 
erscheinenden Stadtanzeiger in qualitativer Form und pünktlich an alle 
Grafenwöhrer Haushalte zu bringen, bedarf es das Zusammenwirken 
vieler Helfer. Mein Dank gilt daher dem Stadtanzeiger-Gremium mit 
Gerald Morgenstern, Hannes Hutzler, Kulturmanager Pirmin Balk und 
Willi Dötsch sowie Bezirksheimatpfl egerin Leonore Böhm für die inter-
essanten und informellen Beiträge. Die Druckerei Hutzler sorgt stets 
für die pünktliche Fertigstellung zum Monatsersten. Besonderer Dank 
gilt Familie Schneider in Hütten und Manuela Renner in Gmünd für die 
zuverlässige Zustellung in den Ortsteilen. Die fi nanzielle Grundlage 
schaff en die Inserenten mit den Werbungsanzeigen.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
stellen wir das „Zusammenhelfen“ beim Nordgautag als Anhaltspunkt 
und führen wir uns nochmals vor Augen, was ein Gemeinschaftssinn in 
vielerlei Weise bewältigen kann. Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit den Verantwortlichen der Vereine und Verbände wird bestimmt 
auch im Neuen Jahr wieder zu einem erfolgreichen Vereinsleben in 
unserer Stadt führen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen 
des Stadtverbandes ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und für 
das Neue Jahr 2025 Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Gerhard Mark
Stadtverbandsvorsitzender

Udo Greim
stellv. Vorsitzender

Hans Reichl
Kassier

Werte Leserinnen und Leser des Stadtanzeigers,
werte Bürgerinnen und Bürger,
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Weihnachtsstimmung im Stadtpark

Eine unschöne Wetterprognose und Regen am 
Nachmittag hielten Grafenwöhrer und Gäste 
nicht davon ab, am 7. Dezember gemeinsam 
beim Oberpfälzer Adventsmarkt im Stadtpark 
und Innenhof des Kultur- und Militärmuseums 
zu feiern. Großzügig ausgelegt Hackschnitzel 
und besseres Wetter am Abend sorgten für 
eine wohlige Atmosphäre.

Wegen Baustelleneinrichtung am Markt - 
sowie am Marienplatz musste der Advents-
markt erstmals in den Stadtpark weichen. 
Der neue Standort kam bei den Besuchern 
bestens an und lud zum längeren Verweilen 
ein. Der Museumsinnenhof war weihnachtlich 
ausgeleuchtet und im Stadtpark sorgten die 
weihnachtlich illuminierten Buden für gemüt-
liche Stimmung.

Eröff net wurde der Adventsmarkt traditionell 
von den Fanfarenbläsern. Darauf folgte als 
deutsch-amerikanisches Gemeinschaftsprojekt 
ein Kinderchor der Netzaberg Elementary School 
und der Grund- und Mittelschule Grafenwöhr. 
Die Kinder sangen und pfi ff en englische und 
auch deutsche Weihnachtssongs. Die Par-
forcehornbläser Eschenbach musizierten auf 
dem gesamten neuen Gelände.

Um 16 Uhr kam es mit dem Prolog des Christkinds 
Magdalena Richter mit ihren Engeln und der 
deutsch-amerikanischen Begrüßung durch 2. 
Bürgermeisterin Anita Heßler, Brigadegeneral 
Steven Carpenter und Garnisonskomman-
danten Stephen C. Flanagan zum Herzstück 
des Weihnachtsmarktes. Zum Einzug von 

Nikolaus und Santa Claus, auf den alle Kinder 
sehnsüchtig gewartet hatten, sang der Chor 
Sin falta passende Weihnachtslieder.

Im weiteren Verlauf des Abends sorgten der 
Gospelchor Hope and Joy, die Stadtkapelle 
Grafenwöhr und die Combo Pete’s Christmas 
Longing aus Bamberg für tolle Unterhaltung. 
Dazu kam ein breites Angebot an Speisen, 
Getränken und Dekoartikeln, während bei 
Familien die Kamele, das Kinderkarussell und 
Fotogelegenheiten mit einem kuscheligen Ren-
tier des Weihnachtsmanns für Freude sorgten.

 Bildrechte: Stadt Grafenwöhr / Renate Gradl
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Die Feuerwehr Grafenwöhr hat mit ihrem 
jüngsten Kameradschaftsabend eindrucks-
voll gezeigt, wie lebendig und engagiert ihr 
Vereinsleben ist. Rund 150 Gäste nahmen 
an der Veranstaltung im Feuerwehrgeräte-
haus teil, die durch zahlreiche Ehrungen 
und ein geselliges Miteinander geprägt war.

Ein Höhepunkt des Abends war die Würdigung 
von insgesamt 875 Jahren Feuerwehrzuge-
hörigkeit. Vorsitzender Robert Kraus zeigte 
sich stolz über die hohe Teilnehmerzahl und 
bedankte sich bei allen Unterstützern, die 
die Feuerwehr das ganze Jahr über tatkräftig 
begleiten – sei es bei Veranstaltungen 
wie dem Maibaumfest, dem Annafest oder 
dem Nordgautag. Die Zweite Bürgermeiste-
rin Anita Heßler betonte in ihrer Ansprache 
die unverzichtbare Rolle der Feuerwehr im 
gesellschaftlichen und kulturellen Leben 
der Stadt. Als Zeichen der Wertschätzung 
überreichte sie der Wehr einen Scheck.

Die Ehrungen standen im Mittel-
punkt des Abends:

• 60 Jahre Mitgliedschaft: Schreml Werner 
wurde mit einer Urkunde ausgezeichnet.

• 50 Jahre Mitgliedschaft: Gick Herbert und 
Hößl Peter erhielten Anerkennung.

Kameradschaftsabend mit Ehrungen bei der FFW Grafenwöhr

„Heute haben wir zahlreiche Vorbilder erlebt“, 
betonte er und ermutigte alle, der Feuerwehr 
weiterhin die Treue zu halten.

Der Abend wurde durch die Anwesenheit vieler 
Ehrenmitglieder, Stadträte und Abordnungen 
der Patenwehren aus Etzenricht und Speinshart 
abgerundet. Diese zeigten mit ihrem Besuch 
die Verbundenheit und den Zusammenhalt 
innerhalb der Feuerwehrgemeinschaft.

Die Veranstaltung war nicht nur ein Rückblick 
auf die Leistungen der Geehrten, sondern auch 
ein Ausblick auf ein weiterhin engagiertes und 
erfolgreiches Vereinsleben der Feuerwehr 
Grafenwöhr.

• 40 Jahre Mitgliedschaft: Kraus Ulrich, 
Kammerer Roland, Lorenz Dieter, Kamme-
rer Jürgen, Danninger Johann, Ackermann 
Josef, Schopf Thomas und Wächter Helmuth 
wurden geehrt.

• 25 Jahre Mitgliedschaft: Höhn Marius, 
Moeller Isabelle, Morgenstern Gerald, Diesen-
bacher Holger und Hutzler Johann erhielten 
ebenfalls Urkunden.

Kraus hob die Bedeutung der aktiven Mit-
glieder hervor, vergaß aber auch nicht, den 
passiven Mitgliedern sowie den fi nanziellen 
Unterstützern seinen Dank auszusprechen. 

24., 25. und 26.12.2024 geschlossen
Für Silvester Reservierung erwünscht

Urkunden gab es bei der FFW Grafenwöhr für langjährige Mitglieder
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Zum Jahreswechsel alles Gute und Glückauf im Neuen Jahr!

Ein frohes Weihnachtsfest
wünschen die Grafenwöhrer Vereine, Verbände, Parteien und Organisationen allen Mitgliedern 
und Gönnern, verbunden mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Sin Falta
Ute Groß

Skiclub „Pistenschwinger“ e.V.
Harald Friedrich

Kath. Kindertagesstätte
St. Josef Hütten
Selina Rettinger

SPD - Ortsverein
Claudia Wolf

Spielmannszug
Melanie Kappl

Steckerlstammtisch
Thomas Rahn

SV TUS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

TSV Gmünd
Markus Schatz

SRK 1881 Grafenwöhr
Wilhelm Seel

Tennisclub e.V.
Sabrina Rattunde

Verkehrswacht
Andreas Bscherer

Verdi Ortsverein West 
Thomas Beitz

VDK - Ortsverband
Charlotte Goller

Volkshochschule

Wanderfreunde
Karlheinz Lehner

Wirtschaftsverein
Andreas Joltea

Baugenossenschaft 
Grafenwöhr e.V. 
Vorstandschaft

Brieftaubenverein
Anton Meiller

Brotbackverein
Edgar Knobloch

Bayer.Rotes Kreuz
Hermann Regler

Bücherei St. Michael
Doris Baumann/
Kornelia Bauer

Bürgerverein Städte-
dreieck e.V.
Helmuth Wächter

Concordia Hütten
Wolfgang Sporer

CSU - Frauen Union
Susanne Schnabel

CSU - Ortsverband
Anita Hessler

DAGA
Helmuth Wächter

Deutsch-Amerik.-Kont.-Club
Franz Zeilmann

Evang.- Luth. 
Kirchengemeinde
Pfr. Thomas Berthold

Fischereiverein
Wolfgang Specht

Förderverein SV TUS/DJK
Hans-Joachim Geuss

Fotofreunde
Klaus Stingl

Freie Wählergemeinschaft
Thomas Schopf

FFW Gmünd
Tobias Schatz

FFW Gössenreuth
Reinhard Müller

FFW Grafenwöhr
Alexander Richter/Robert 
Kraus

FFW Hütten
Christina Lösch

Haus- u. Grundbesitzerverein
Roman Latka

Heimatverein Grafenwöhr e.V.
Angela Biersack

Feuerschützenges. 
Hubertus 1888
Grafenwöhr
Bernhard Ott

Waldgruppe Giftpilze
Anette Bernet

IG Kinderspielplatz
Bahnhofsiedlung
Philipp Wächter

IG Spielplatz Hütten
Johannes Schönberger

Junge Union
Florian Placzek

Kath. Frauenbund
Doris Schreglmann 

Kath. Kindertagesstätte 
St. Theresia
Martina Müller

Kath. Theatergruppe
Wolfgang Bräutigam

Kath. Pfarrgemeinde
Pfr. Daniel Fenk

Kolpingsfamilie
Andreas Greiner

Learning Campus 
Anja Zankl

Männergesangverein 1890
Brigitta Bernklau

Motorradfreunde Steinfels
Alex Winter

Musicalteam
Wolfgang Bräutigam

Musikschule 
Vierstädtedreieck
Willi Dötsch

1.Opf.Wurftaubenclub 
Barbaraberg e.V.
Hans Forster

Pfadfi nderstamm 
Waldläufer
Lukas Zellner

Räucherfreunde Hütten
Moritz Marburger

Reservistenkameradschaft
Thomas Ernstberger, jun.

Segelfl ugverein
Gerhard Döhrling

SG Falkenhorst Hütten
Josef Schönberger

Siedlergemeinschaft 
Rosenhof
Madline Schweiger

Siedlergemeinschaft St. 
Wolfgang
Willi Dötsch

Ein frohes Weihnachtsfest

Wolfgang Bräutigam Willi Dötsch
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„Season of Unity“ – „Zeit der Einheit“ lautete 
das Motto des diesjährigen Weihnachtskonzerts 
der United States Army Europe and Africa 
Band & Chorus. Einheit, Zusammenhalt und 
deutsch-amerikanische Freundschaft hielten 
auch 2. Bürgermeisterin Anita Heßler und 
Brigadegeneral Steven Carpenter in ihren 
Grußworten besonders hoch.

Seit vielen Jahren bildet das Weihnachtskonzert 
einen kulturellen Höhepunkt zum Jahresende 
und ein Event, das sich zum Anziehungspunkt 
für die gesamte Region entwickelt hat. Schon 
vor Einlass um 18 Uhr war kein Parkplatz mehr 
im kulturellen Zentrum zu bekommen und als 
das Konzert begann, war die Stadthalle mit circa 
1.300 Besuchern an ihrer Kapazitätsgrenze.

Das Publikum durfte sich in der ersten Hälfte des 
Konzerts über viele klassische weihnachtliche 
Stücke, darunter Musik von Johann Sebastian 
Bach und Gospel-Songs freuen, bevor es in 
der zweiten Hälfte poppiger wurde. Stimmung 
kam auf, als der Weihnachtsmann zu „Santa 
Claus is coming to town“ Süßigkeiten verteilte, 
groß war die Begeisterung als die 50 Mann 
starke Big Band „Jingle Bells“ mit dem Song 
der US-Armee verknüpfte und als zum Schluss 
noch Mariah Carey’s „All I want for Christmas 
is you“ ertönte, hielt es niemanden mehr in 
den Sitzen.

Auch der Kommandant der USAREUR-Band, 
Lieutenant Colonel Scott McKenzie bedankte 
sich für die grandiose Stimmung und die Gast-
freundschaft in Grafenwöhr. Für Dezember 
2025 ist ein erneuter Besuch in Grafenwöhr 
bereits fest eingeplant.

Volle Stadthalle beim Weihnachtskonzert

Beim Weihnachtskonzert der USAREUR-Band am 6.12. wurde es nicht nur auf, sondern 
vor allem vor der Bühne richtig voll (Bildrechte: Stadt Grafenwöhr)

Eine gefühlvolle Darbietung vom Weihnachtshit „All I want for Christmas is you“ gehörte zu 
den Höhepunkten des Abends (Bildrechte: Stadt Grafenwöhr).

„Langjährige und treue Mitarbeiter sind die 
Seele eines jeden Betriebes. Ihre jahrelange 
Erfahrung ist durch nichts zu ersetzen“, 
Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler sparte 
im Rathaus nicht mit Lob, als sie die Ehrung 
für zwei langjährige Beschäftigte vorneh-
men durfte. Martina Memmel gehörte 1984 
zu den ersten beiden Auszubildenden der 
Stadtverwaltung überhaupt. In den 40 Jahren 
ihrer Zugehörigkeit setzte sie ihr Fachwissen 
über Jahre in der Kämmerei und seit 2019 in 
der Personalverwaltung ein. Aufgrund ihrer 
persönlichen Art wird sie darüber hinaus von 
allen Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt 
und gern um Rat gefragt. 

Oliver Gebhardt hat als gelernter Maurer im 
Dezember 1999 den Weg zum städtischen 
Bauhof gefunden. Egal ob Maurer- Fließen- oder 
Pflasterarbeiten, als Allrounder kann Oliver 
Gebhard sein Können vielseitig einsetzen. 
Unzählige Fließen durfte Oliver Gebhardt 
alljährlich im Frühjahr im städtischen Waldbad 
ausbessern. Da seine Leidenschaft auch der 

Doppeltes Dienstjubiläum

Von links: Tamara Seuberth (Personalrat), Anita Heßler (Zweite Bürgermeisterin) und Geschäfts-
leiter Lorenz Kraus (außen rechts) gratulierten Oliver Gebhardt und Martina Memmel zum 
Dienstjubiläum.

Bedienung großer Baumaschinen wie Radbag-
ger, LKW und Kran gilt, ist er in jedes größere 
Bauhofprojekt und in den Winterdienst fest 
eingebunden. Zusätzlich ist Oliver Gebhardt 

seit fast 40 Jahren in der FW Feuerwehr aktiv 
und hat so einen großen Bekanntheitsgrad in 
Grafenwöhr erlangt.
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Wirtschaftsverein Grafenwöhr e.V.

Schinner 
Gartenbau - Floristik
Hans-Joachim Schinner

Schmidt Xaver
Transporte
Inh. Walter Schmidt

Schön Outdoor
Timo Schön

„Vereinigte Sparkassen 
Eschenbach
i.d.Opf., Neustadt a.d. WN, 
Vohenstrauß“
Geschäftsstelle Grafenwöhr

St. Sebastian Seniorenheim
Brigitte Adam

Stadt Apotheke
Catharina Stoll-Graml

Stein-Stengl

Uhren Schreml
Jürgen Schreml

Winters Dental-Depot

Witt Elektro
Markus Witt

Wellness Hofmann
Jürgen und Andrea Hofmann

Wohlmann Eric
Osteopatie, Heilpraktiker

WP Haustechnik
Brohmann Stefan

Zechmayer GmbH & Co. KG
Werkzeug- und Formenbau
Rainer Zechmayer

1a Reinigung
Martin Aman

A. Gradl
Petra Melchner

Allianz Generalvertretung
Stümpfl  Alexander u.
Thurn Melanie GbR

Anton Paul Sanitär
Heizung, Klima, Solar

Auto Witt
Markus Kneißl

Bauer 
Bäckerei-Konditorei-Cafè
Konrad Bauer

Biersack Christian
Eventmanagement und 
Zeltverleih

Biersack Markus
Bilanzbuchhalter

City Hotel Pension
Anita und Roman Latka

Commerzbank

Die Schreinerwerkstatt
Markus Gebhardt

Dilling & Hentzschel
Steuerberatung GmbH

Druckerei Hutzler GmbH
Tanja Hutzler

ED‘s Bar
Gertrud Leiato

Erstes Kulmbacher
Hans Grill

Facility Management
Waldmann

Fliesen Gradl
Alois Gradl

Getränke Meißner
Bernd Meißner

Geuss-Elektrotechnik
Thomas Geuss

Gründerzentrum
Grafenwöhr - Eschenbach 
- Pressath

H. Gugel GmbH
Fleisch- und Wurstwaren

Hessler Elektrotechnik GmbH
Maik Gam

Hotel Gasthof
Andreas Hößl

Hotel und Gasthof Böhm
Heinz Böhm

Hotel-Gasthaus-Pension-
Rattunde
Jürgen Rattunde

Hotel zur Post
Helmut Dostler

IKUBA-Dobmann Fenster-
bau GmbH
Herr Dobmann

JD/Com - Telekommunikation
Andreas Joltea

Kunststoff  - Recht
Rudolf Recht

Learning Campus gGmbH

Gerhard Mark
Deutsches Maklerforum
Versicherungsmakler

Medienhaus Der Neue Tag
Weiden

Metzgerei Rauh
Inh. A. Rauh

Metzgerei Partyservice 
Specht
Georg Specht

Nahkauf Pappenberger
Gerhard Pappenberger

No Name Eventservice
Robert Czapla

Ocumed GmbH
Dr. Pöllmann

Optiker Schippl

Pfl egeoase
Daniela Schmeller

Promotion & Print
Tanja Hutzler

Proverda
Versicherungsmakler

Raiff eisenbank
Oberpfalz NordWest eG

Rosi‘s Grill - und 
Partyservice
Roswitha Wolf

Reisewelt
Stella Berlinski

Wir danken allen unseren Kunden für das erwiesene Vertrauen 
und wünschen besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest sowie 

viel Glück, Gesundheit und Erfolg zum Jahreswechsel!
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Zum vierten Mal hatte die Stadt Grafenwöhr 
am 22. November zum Quiz- Abend mit Live-
Musik ins Jugendheim eingeladen. Und der 
Andrang war so groß wie nie: Mehr als 120 
Personen fanden sich in einer Rekordzahl 
von 24 Teams zusammen und quizzten um 
die Wette. 

In fünf Runden mussten richtige Antworten auf 
je zehn Fragen gefunden werden. Zwischen 
den Knobeleien sorgte der Musiker Samuel 
Dupke mit deutschen und englischen Cover-
Songs für eine entspannte Atmosphäre. Auch 
eine Runde des Quiz gestaltete der Sänger 
aus Oberfranken: hier galt es, Lieder zu erken-
nen, die er nur kurz anspielte. „Weusd a Herz 
hast wia a Bergwerk“ von Reinhard Fendrich 
erkannten die meisten Teams, doch schon bei 
„The Scientist“ von Coldplay wurde es kniffl  iger.

In den übrigen Runden galt es Allgemein-
wissensfragen zu beantworten. Die Teams 
mussten wissen: Wo im menschlichen Körper 
fi ndet man Hammer und Amboss? Oder 
auch: Welche Tiere werden von China seit 
Jahrzehnten zu diplomatischen Zwecken 
eingesetzt? Die richtigen Antworten lauten 
„Ohr“ bzw. „Pandas“. In einer Bilderrunde galt 
es prominente Personen anhand von Bildern 
aus deren Kindheit zu erkennen – dies stellte 
sich als durchaus kniffl  ig heraus.

Großer Andrang beim Quiz-Abend mit Live-Musik

Beim Quiz-Abend im gut gefüllten Jugendheim konnte am 22. November gequizzt und Live-
Musik gelauscht werden (Bildrechte: Stadt Grafenwöhr)

Am Ende gewann das Team „Rote Laterne“ 
knapp vor „Genies in the Bottle“ und „Die 
Kurzsichtigen“. Spaß hatten aber alle Mann-
schaften. Weitere Quiz-Abend sind für das 

nächste Jahr geplant. Termine werden über 
die Online-Kanäle der Stadt Grafenwöhr und 
den Stadtanzeiger bekanntgegeben.

Im Januar 2025 wäre Elvis Presley 90 Jahre alt 
geworden. Ein Anlass, der gebührlich gefeiert 
werden muss, noch dazu in Grafenwöhr, wo der 
King of Rock einst auf Manöver war. Am 25. 
Januar um 19 Uhr laden die Stadt Grafenwöhr 
und MZ-Concerts deshalb zu einem „Elvis 
Birthday Bash“ in die Stadthalle ein.

Der österreichische Rock’n’Roll Entertainer 
Dennis Jale interpretiert in der Show die 
größten Hits des legendären Stars. Unterstützt 
wird er von den „Original Musicians of Elvis“, 
Musikern, die einst noch selbst mit Elvis auf 
der Bühne und im Studio standen. Unter ihnen 
Namen wie Glen D. Hardin, Ginger Holladay 
und Donna Rhodes. Sie alle blicken auf illustre 
Karrieren an der Seite von Ikonen wie Frank 
Sinatra, Lionel Richie oder Shania Twain 
zurück und laden beim Birthday Bash auch 
auf kleine Ausfl üge in die Repertoires dieser 
Künstler ein. 

Als besonderer Gast wird zudem Donna Presley 
mit von der Partie sein. Die Cousine von Elvis 
war in ihrer Jugend oft zu Gast in Graceland 
und weiß so manche faszinierende private 
Anekdote über ihren berühmten Vetter. Eröff net 
wird die Elvis-Show vom Chor Hope and Joy. 

Große Show zu Elvis‘ 90. Geburtstag
Tickets für den Elvis Birthday Bash sind online 
bei www.okticket.de und www.nt-ticket.de 
erhältlich sowie in Grafenwöhr bei der Reisewelt 
und in der Sparkasse.

Tickets OK-Ticket: 

Tickets NT-Ticket: 

Näher als mit Dennis Jale und den „Original 
Musicians of Elvis“ kann man dem King of 
Rock zu seinem 90. Geburtstag nicht kommen 
(Bildrechte: Wolfgang Zapke).

Wir wünschen all unseren Kunden in Grafenwöhr
 und Umgebung ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie  ein glückliches, 
gesundes und zufriedenes Jahr 2025!

Vom 24.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025 bleibt unser Verwaltungsge-
bäude wegen Betriebsurlaub geschlossen.
In dringenden Fällen sind wir unter 0170/557 83 50 erreichbar. 
Notruf Wasser 0151/121 507 83;  Notruf Abwasser 0175/221 935 2 

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
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Weihnachten steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des
Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem
Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Allianz Stümpfl GbR Inh. A.Stümpfl u. M.Thurn
Generalvertretung der Allianz
Rosenhofer Str.1, 92655 Grafenwöhr
agentur.stuempfl@allianz.de
www.allianz-stuempfl.de
Tel. 0 96 41.39 54
Mobil 01 51.40 17 77 15

Thumbachstraße 67 · 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641 / 9206-20 · Fax 09641 / 9206-22

info@elektro-geuss.de

Allen Kunden, Freunden und
Bekannten vielen Dank für das 
uns erwiesene Vertrauen 2024.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
einige ruhige Tage zwischen den Jahren,

einen guten Start für das Jahr 2025, 
Glück, Gesundheit und

Gottes Segen. 
Glück, Gesundheit undGlück, Gesundheit und

uns

Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
einige ruhige Tage zwischen den Jahren,

Allen Kunden, Freunden und

Schlammersdorf: Am Pfarrhof 4, Tel. 09205/240
Grafenwöhr: im Nahkauf Pappenberger, Alte Amberger Str. 8

Hotel - Restaurant

Telefon 0 96 41 / 92 08-0

Wir wünschen allen unseren
Gästen, Freunden und Bekannten

Familie Rattunde

ein
FROHES WEIHNACHTSFEST

und ein
GESUNDES, HOFFNUNGSVOLLES
NEUES JAHR



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 884

ORTSVERBAND GRAFENWÖHR

Weihnachtsgruß
Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
für das neue Jahr wünscht Ihnen

Ihr VdK-OV Grafenwöhr

„In Grafenwöhr da rührt sich was“ ist der Titel 
des CSU-FU-JU Kalenders für das Jahr 2025. 
Zum 32sten Mal gibt die Unionsfamilie das 
begehrte Nachschlagewerk heraus. 

Zu den Untertiteln „Kultur gestalten – Projekte 
entfalten – Gemeinschaft fördern“ wurden für 
den Kalender „Grafenwöhr 2025“ 12 passende 
Motive ausgewählt. Bilder von Stefan Neidl, 
Renate Gradl, Gerald Morgenstern und Auf-
nahmen aus dem Archiv weisen auf kulturelle 
Veranstaltungen hin die von den Auftritten der 
Tanzmädels bis zum Nordgautag reichen. Bei 
den Projekten wird auf das neue Foyer des 
Museums, die Wasserrutsche, den Waldkin-
dergarten, die Dorferneuerung Hütten, auf das 
Gmünder Glockerl und weiteres hingewiesen. 
Die Projekte bieten auch Platz zum Treffen und 
zur Pflege der Gemeinschaft, die ebenfalls mit 
Förderung von Vereinen wie beispielsweise 
der Kinderfeuerwehr unterstützt wird. 

CSU-Vorsitzende, zweite Bürgermeisterin Anita 
Heßler dankte bei der Vorstellung des Kalenders 
auch im Namen von Susanne Schnabel von 
der Frauenunion und JU-Vorsitzenden Florian 
Placzek den Machern des Kalenders. Einen 
Hauptpart hatte dabei wieder Stadtverbands-
vorsitzender Gerhard Mark, er hat die Termine 
der Vereine und Verbände gesammelt und 
für den Kalender aufgelistet. Im Kalendarium 
werden auf die Abfuhrtermine von Müllabfuhr, 
Gelber Sack, Brauner Tonne, den Papiertonnen 

Unionsfamilie stellt Kalender „Grafenwöhr 2025“ vor

und Sammlungen hingewiesen sowie weitere 
Informationen gegeben. Das Team der Druckerei 
Hutzler sorgte wiederum für die Gestaltung 
und die termingerechte Herstellung.

Ein besonderer Dank richteten die Verantwort-
lichen der Unionsfamilie an die Inserenten, 
durch deren Beitrag kann der Kalender auch 
wieder kostenlos verteilt werden. Die weite-
ren, nicht unerheblichen Kosten werden von 
CSU, FU und JU getragen. Josef Neubauer 

und Stadtrat Thomas Mayer haben die 3800 
Exemplare bereits an die Verteiler geliefert. 
Die Stadträte und Austräger der Unionsfamilie 
werden bis zur Jahreswende die Kalender an 
die Haushalte im Stadtgebiet und den Ortsteilen 
zustellen. Weitere Exemplare des gefragten 
Nachschlagewerks liegen nach Abschluss des 
Austragens bei der Raiffeisenbank, Nahkauf-
Pappenberger, Uhren Schreml, Getränke 
Meißner und bei weiteren Inserenten zur 
Abholung auf.

Frisch aus der Druckmaschine kommt der Kalender „Grafenwöhr 2025“. CSU-Ortsvorsitzende, 
zweite Bürgermeisterin Anita Heßler (zweite von links) und die Verantwortlichen der Unionsfamilie 
stellten zusammen mit dem Team der Druckerei Hutzler das begehrte Nachschlagewerk vor. 
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Termine 2025
Januar 2025

02.-05.01. Kath. Theatergruppe Grafenwöhr e.V. - Wintertheater    
im Jugendheim, Titel: „Happy Birthday, Kate!“

03. u. 04.01. Kath. Pfarrgemeinde - Sternsingeraktion Grafenwöhr 
06.01. Kath. Pfarrgemeinde - Sternsingeraktion Gmünd/Hütten
04.-06.01. SV Grafenwöhr (Jugendfußball) - Hallenturnier 

in der Stadthalle  
06.01. FFW Gmünd - Jahreshauptversammlung  
11.01. JU-Ortsverband - Christbaumaktion   

11.01. Kath. Pfarrgmeinde - Bunter Abend der Ministranten 
19.01. Stadt – Stadtverband - Neujahrsempfang – Stadthalle
19.01. Kath. Pfarrgemeinde - Familienfasching der Pfarrei
20.01. Heimatverein - Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen, 19 Uhr, Hotel zur Post

20.01. KDFB Vortrag:  „Einfach gelassen-so kann´s   
gehen“, Nicole Niedermeier

20.01. Kolpingsfamilie - Gelübdefeiertag St. Sebastian  
21.01. KDFB - Trauercafe    
25.01. „Elvis Birthday Bash“ - Stadt - Stadthalle  
26.01. CSU-Ortsverband - Jahreshauptversammlung,   

Hotel zur Post, 18 Uhr
Anf. Jan. Heimatverein - Elvisausstellung 90. Geburtstag   

von Elvis Presley the King of Rock´n Roll, im Museum

Februar 2025

01.02. Kolpingsfamilie - Chorprobe
08.02. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - 

Generalversammlung
08.02. Kolpingsfamilie - Kolpingsball   
12.02. SPD-Ortsverband - Bürgergespräch in Gmünd   

HDV Florianstube 18.30 Uhr
15.02. SV TuS/DJK Grafenwöhr - Kinderfasching im Sportpark
17.02. KDFB - Frauenfasching   
18.02. KDFB - Trauercafe
19.02. KDFB - Gemütlicher Faschingsnachmittag 

der Senioren   
22.02. CSU/FU/JU - Kinderfaschingszug, Rathaus, 

evtl. Kulturhügel (Pausenhof)
23.02. Bundestagswahl
26.02. SPD-Ortsverband - Bürgergespräch Gössenreuth
27.02. Falkenhorst Schützen Hütten - Faschingsschießen
27.02. Frauenunion - Buntes Faschingstreiben, 

unsinniger Donnerstag ab 18.30 Uhr
28.02-02.03. Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth e.V. -   

Familien-Skifahrt Salzburger Land

März 2025

01.03. JU-Ortsverband - Ferienfahrt - geplant Therme Erding
04.03. Kolpingsfamilie- Faschingskehraus, Spatzennest
05.03. FFW Hütten - traditionelles Fischessen im FFW-Haus
05.03. SPD-Ortsverband - politischer Aschermittwoch   

Zoigl Stube Grafenwöhr
07.03. KDFB/Ökumenischer Arbeitskreis - 

Weltgebetstag der Frauen  
08.03. FFW Hütten - JHV Gasthof Schleicher   
11.03. KDFB - Seniorenmesse mit Krankensegnung
12.03. SPD-Ortsverband - Bürgergespräch Hütten
14.03. World of Musicals - Stadthalle – externer Veranstalter
14.-16.03. Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth e.V. -   

Skifreizeit Salzburger Land
15.03. Falkenhorst Schützen Hütten - Jahreshauptversammlung

15.03. JU-Ortsverband - Jahreshauptversammlung,   
Stich‘n, 18 Uhr

18.03. KDFB - Trauercafe     
20.03. Falkenhorst Schützen Hütten - Ausbuttern
21.03. LTO „Kunst“ - Stadthalle – externer Veranstalter
21.03. Ökumenischer Arbeitskreis - Ökum. Kreuzweg in 

der Friedhofskirche
22.03. Frauenunion - Jahreshauptversammlung
22.03. Kolpingsfamilie Karten- & Spieleabend  
23.03. CSU-Ortsverband - Josefi-Frühschoppen, 

Hotel zur Post 
29.03. FFW Grafenwöhr - Jahreshauptversammlung  
29.03. Kolpingsfamilie - Chorprobe    
30.03. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Haupt- und   

Eröffnungsschießen (Groß- und Kleinkaliber)
im März Kath. Pfarrgemeinde - Firmung Friedenskirche

April 2025

03.04. „Rock Sympho Show“ des Prime Orchesters -   
Stadthalle – externer Veranstalter

05. o. 08.04. Stadt Grafenwöhr - 80. Jahrestag der 
Bombardierung Grafenwöhrs  

05. o. 08.04. Heimatverein - Ausstellung  und Vortrag 80 Jahre 
Bombardierung Grafenwöhr

05.04. „Vivaldi - Die vier Jahreszeiten “Dresdner   
Residenz Orchester

06.04. Kath. Pfarrgemeinde - Fastenessen  
06.04. Heimatverein - Ostermarkt, ab 12 Uhr, Innenhof   

Museum/Stadtpark
07.04. KDFB - Kreuzweg    
10.04. Ökumenischer Arbeitskreis - Ökum. 

Bußgottesdienst in der Friedenskirche
11.04. CSU-Ortsverband - Zoigl-Fahrt   
15.04. KDFB - Trauercafe     
19.04. Kolpingsfamilie - Chorprobe für Ostermontag
21.04. Kolpingsfamilie - Emmausgang, TP: 13:30 Uhr am 

Sudhaus anschl. Kaffeetrinken & Jubiläumsgruppenfoto
22.04. KDFB - Ostercafe der Senioren
26. u. 27.6. Falkenhorst Schützen Hütten – Stadtverband -   

Stadtmeisterschaft
27.04 Evang. Pfarrgemeinde - Konfirmation   
29.04. KDFB - Altöttingfahrt   
30.04. FFW Hütten - Maibaumaufstellen am Feuerwehrhaus 
30.04. FFW Grafenwöhr - Maibaumfest - 

Maibaumaufstellen am Kastenhaus
30.04. FFW Gmünd - Maibaumfest

Mai 2025

01.-04.05. Kolpingsfamilie Kolping - Jubiläumsfest in Köln  
04.05. Freiwillige Feuerwehr Grafenwöhr - Florianstag   

und Fahrzeugweihe

04.05. Ökumenischer Arbeitskreis - Ausflug jüdische   
Gedenkstätte Regensburg

10.05. Kath. Pfarrgemeinde - Tag der Ehejubilare der Pfarrei
10.05. Frauenunion - Muttertagsausflug
10.05. Musikschule Vierstädtedreieck - Frühjahrskonzert 

Stadthalle Grafenwöhr
12.05. KDFB - Maiandacht mit anschließender 

Muttertagsfeier
13.05. KDFB - Trauerfrühstück
16.05. „Apropos“-Kabarett mit Gerhard Polt & Well   

Brüdern - Stadt – Stadthalle
18.05. Heimatverein - Internationaler Museumstag, 

ab 14 Uhr, Foyer Museum  
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Termine 2025
18.05. Kolpingsfamilie - Maiandacht an der Annaberg  

grotte mit anschl. Kaffeetrinken
18.05. IG Spielplatz Bahnhofsiedlung - Spielplatzfest  
21.05. KDFB - Studienfahrt der Senioren
24.+25.05. SV TuS/DJK Grafenwöhr - Tanzshow der 

SV Tanzmädels in der Stadthalle
25.05. Heimatverein - Backofenfest, 

ab 12 Uhr, Innenhof Museum
31.05. JU - Ortsverband - Politpicknick   
im Mai SPD - Ortsverband - Zoiglfahrt

Juni 2025

01.06. Kath. Pfarrgemeinde - Feier der Erstkommunion  
04.06. Frauenunion - Grillnachmittag im 

Seniorenheim Grafenwöhr   
04.06. Dolci Signori - Naturbühne, Externer Veranstalter  
04.-08.06. KDFB - Erholungsfahrt zum Wilden Kaiser
06.06. „Limbo of Live“ Kabarett mit Michl Müller - 

Naturbühne, Externer Veranstalter
07.-08.06. FFW Gmünd - Gartenfest    
07.06. Ökumenischer Arbeitskreis - Ökum. 

Pfingstgottesdienst am Schönberg
08.06. Kolpingsfamilie - Pfingstfeuer mit Stockbrot,   

Geismannskeller   
09.06. Heimatverein - Stadtführung „Militär und 

internationales Flair“, 18 Uhr, Rathaus
11.06. KDFB - Studienfahrt der Senioren   
13.06. Konzert Helga Brenninger - Stadt – 

Naturbühne Schönberg   
17.06. KDFB - Trauerfrühstück   
19.06. Kath. Pfarrgemeinde - Fronleichnamsfest mit   

anschl. Frühschoppen
19.-22.06. CSU-Ortsverband - JU Revival Tour
20.06. Pfadfinder - Johannisfeuer    
22.06. Fischereiverein Grafenwöhr - Kameradschafts- u. 

Königsfischen mit Stadtmeisterschaft
24.06. CSU-Ortsverband - Johanni-Dämmer-

schoppen, Stich‘n
25.06. KDFB - Frauenfrühstück mit einem Vortrag 

von Katrin Karban-Völkl 
27.06. FFW Gmünd - Johannisfeuer    

27.06. Konzert Raith & Blaimer - Stadt – Naturbühne  
28.06. Kolpingsfamilie - Chorprobe    
28.+29.06. Fischereiverein Grafenwöhr - Fischerfest

Juli 2025       

05.07. SV TuS/DJK Grafenwöhr - Familiensporttag 
im Sportpark

05.07. Stadt Grafenwöhr - Morgentanz am Schönberg
06.07. 125 Jahre Kolpingsfamilie Grafenwöhr 

großes Jubiläumsfest   
12.07. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Ehrerweisung   

beim Schützenkönig und Jugendschützenkönig
12.07. Falkenhorst Schützen Hütten - Schützenfest –   

Griechischer Abend
13.07. Falkenhorst Schützen Hütten - Schützenfest
12. u. 13.07. „Die Konferenz der Tiere“ LTO - Naturbühne   

Schönberg Externer Veranstalter
16.07. KDFB - Studienfahrt der Senioren  
18.-20.07. OVIGO-Theater - „Spamalot“ - Naturbühne 

Schönberg Externer Veranstalter
19.07. Kath. Pfarrgemeinde - Wallfahrt zum Barbaraberg
21.07. KDFB - Halbtagesfahrt nach Amberg  
25.07. „Ein Käfig voller Narren“ LTO - Naturbühne   

Schönberg Externer Veranstalter
26. u. 27.07. SV TuS/DJK Grafenwöhr - SV Beachvollyball-  

turnier im Freibad
26.07. Konzert Tanquoray - Stadt – Naturbühne Schönberg
27.07. Kath. Pfarrgemeinde - Annafest – Festgottes  

dienst am Annaberg
27.07. FFW Grafenwöhr - Annafest    
27.07. Heimatverein - historische Stadtführung am   

Annafest, 14 Uhr, Rathaus
im Juli CSU/FU/JU - Radltour

August 2025

01.-03.08. Deutsch-Amerikanisches Volksfest
06.08. KDFB - Sommerfest der Senioren
08.08. FFW Hütten - Kirwabaumaufstellen am Feuerwehrhaus
09.08. Falkenhorst Schützen Hütten - Dämmer-

schoppen Kirwa  
09.08. SV TuS/DJK Grafenwöhr - Italienische Nacht 

im Stadtpark
11.08. KDFB - Kleine Radtour mit Biergartenbesuch
14.-15.08. Siedlergemeinschaft St. Wolfgang - Siedlerfest  
23.08. JU-Ortsverband - Kinderferienfahrt
im Aug. Frauenunion - Kinderferienprogramm

September 2025

03.-07.09. KDFB - Erholungsfahrt in den Schwarzwald  
06.09. JU-Ortsverband - Kinder-Straßen-Malaktion  
14.09. Stadt - Tag der Heimat   
16.09. KDFB - Trauercafe   
17.09. Frauenunion - Seniorennachmittag im 

Seniorenheim Gmünd
17.09. KDFB - Studienfahrt der Senioren  
20.09. Ökumenischer Arbeitskreis - Ökum. 

Schöpfungstag am Kastenhaus  
27.09. FFW Grafenwöhr - lange Nacht der Feuerwehr
27.09. KDFB - Jahreshauptversammlung mit Amtsübergabe
im September CSU-FU-JU - Truppenübungsplatzrundfahrt

Oktober 2025

02.10. Falkenhorst Schützen Hütten - Damenschießen  
04.10. Kolpingsfamilie - Chorprobe    
05.10. Kath. Pfarrgemeinde - Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest
11.10. FFW Gmünd - Zoiglabend    
13.10. KDFB - Oktoberrosenkranz    
14.10. KDFB - Trauercafe     
15.10. KDFB - Studienfahrt der Senioren   
16.10. Heimatverein - Bildervortrag von Christine Meinl   

„alte Gaststätten in Grafenwöhr“, 18.30 Uhr, 
Foyer Museum

17.10. Ökumenischer Arbeitskreis - Taize-Gebet
17.10. CSU/FU/JU - Zoiglkirwa im Jugendheim  
18. u. 19.10. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - 

Königs- und Preisschießen
24.-26.10. Kolpingsfamilie - Vater-Kind-Wochenende in Lambach 
25.10. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Königsproklamation
31.10. Falkenhorst Schützen Hütten - Halloween-Party
im Okt. Kath. Theatergruppe Grafenwöhr e.V. - 

Wirtshauskrimi 
im Okt. Heimatverein - Wasserturmführung, Treffpunkt   

evang. Kirche
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Termine 2025
November 2025

07.-09.11. Frauenunion - Wellness-Wochenende   
08.11. Heimatverein - Heurigen, ab 18 Uhr, 

Gewölbe im Kastenhaus 
09.11. FFW Gmünd - Volkstrauertag    
12.11. Ökumenischer Arbeitskreis - Vortrag 
15.11. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - 

Großkaliber-Schießen   
15.11. Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth e.V.  

- Jahreshauptversammlung
16.11 Stadt Grafenwöhr - Volkstrauertag
17.11. KDFB - Filmabend    
18.11. KDFB - Seniorennachmittag    
21.11. Fischereiverein Grafenwöhr - Mitgliederver-

sammlung mit Neuwahlen  
22.11. Kolpingsfamilie - Kolpinggedenktag/General-  
 versammlung
23.11. FFW Hütten - Volkstrauertag Hütten   
25.11. KDFB - Trauercafe
28.-30.11. Kolpingsfamilie - Adventswochenende in Lambach  

mit Sebastian Wurmdobler
29.11. Kath. Pfarrgemeinde - Eröff nung des 

neuen Kirchenjahres
29.11. VdK Ortsverband - Adventfeier  
30.11. FFW Hütten - Lichterbaumentzünden 

an der Kirche   

im Nov.  CSU/FU/JU - Nominierungsveranstaltung 
 Stadtratskandidaten 
im Nov.  SPD-Ortsverband - Besuch der Seniorenheime   

Hammergmünd und Grafenwöhr

Dezember 2025

05.12. Kolpingsfamilie - Nikolausaktion   
05.12. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - 

Weihnachts-Schießen mit Feier   
06.12. Stadt - Oberpfälzer Adventsmarkt    
06.12. CSU/FU/JU - Oberpfälzer Adventsmarkt 
06.12. SPD-Ortsverband - Adventsmarkt Grafenwöhr 
07.12. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - 

Truthahn-/Gans-Schießen    
07.12. Heimatverein - adventlicher Nachmittag mit 

Veeh-Harfengruppe und Klöpplergruppe   
mit Kaff ee und Kuchen, 14 Uhr, Museum 

08.12. KDFB - Adventsfeier der Frauen des Frauenbunds  
und der Senioren   

12.12. USAREUR-Weihnachtskonzert - Stadt - Stadthalle 
16.12. KDFB - Trauercafe     
18.12. Ökumenischer Arbeitskreis - Bußgottesdienst 

in der Friedenskirche
24.12. SPD-Ortsverband - Besuch der Lagerfeuerwehr  
31.12. CSU/FU/JU - Silvesterbesuch im Lager   
31.12. SPD-Ortsverband - Silvesterlauf

Pizza essen, das ist fein,
drum schau‘n wir gern zum

Luigi rein...

Ristorante LUIGI
Telefon 485

Von 24.12. - 26.12. ist unser Lokal geschlossen! 
Silvester, Neujahr und am 2. Januar geschlossen.

Ab 3. Januar 2025 ist wieder geöff net.

Allen Gästen und Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches Neues Jahr
wünscht

Unsere aktuellen Öffnungszeiten entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage:

www.hotel-post-grafenwöhr.de

Wir wünschen all unseren Gästen, Freunden und Bekannten 
frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr!
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Herzliche Einladung zum Kolpingsball 2025 
am Samstag, 08.02.2025, im großen Jugend-
heimsaal. Tischreservierungen werden im 
Uhrenfachgeschäft Jürgen Schreml, Neue 
Amberger Straße 16, ab 02.01.2025 entge-
gengenommen, Telefon 0 96 41/449. Die 
"Richard-Wagner-Live-Combo" sorgt erneut 
für Tanzmusik und Stimmung. In der Kellerbar 
"Spatzennest" legt DJ Mini heiße Musik auf. 
Für einen kurzweiligen Abend ist mit Speisen 
und Getränken und einer attraktiven Tombola 
bestens gesorgt. Außerdem wird die Eschen-
bacher Prinzengarde mit den Ladykrachern 
und Männerballett für gute Laune sorgen.

Kolpinggedenktag 
feierlich begangen

Die Kolpingsfamilie Grafenwöhr beging am 
Samstag, 30.11.2024 anlässlich des Todesta-

Kolpingsball 2025 - Kolpinggedenktag
ges ihres Gründervaters Adolph Kolping am 
04.12.1865 feierlich den Kolpinggedenktag.  
Vorsitzender Andreas Greiner freute sich, 
dass er knapp 90 Mitglieder aus allen Alters-
schichten im "Spatzennest" begrüßen konnte. 
3. Bürgermeister Thomas Weiß sprach in 
einem Grußwort der Stadt ein großes Lob für 
die zahlreichen Aktivitäten der Kolpingsfamilie 
aus und war begeistert von der generationen-
übergreifenden, familienhaften Gemeinschaft 
und der Vielzahl der erschienenen Mitglieder. 
Besonders bedankte er sich für den ehrenamt-
lichen Einsatz rund um den größten Spielplatz 
der Stadt. Greiner freute sich auch über erneuten 
Familienzuwachs: Familie Kölbl, Brown, Gilch 
und Pappenberger wurden feierlich in die 
Kolpingsfamilie aufgenommen. Anschließend 
wurden langjährige Mitglieder geehrt: 65 Jahre: 
Herbert Benkhardt, Albert Kick, Willi Speckner, 
60 Jahre: Rudolph Amschler, Siegfried Kam-

merer, 50 Jahre: Wolfgang Specht und Rudi 
Buchfelder, 40 Jahre: Charly Biller, Bernhard 
Greiner, Siegfried Wolf, Stefan Amtmann, 
Roland Neidl, Berthold Sollacher und Karl 
Schultes. Wie es in der Weihnachtsbäckerei 
besser nicht zugeht, gaben die Kinder des 
KolpingKinderChors zum Besten. Anlässlich 
des 125-jährigen Bestehens der Kolpingsfamilie 
Grafenwöhr stehen 2025 einige besondere 
Aktivitäten an: Am Ostermontag nach dem 
Emmausgang ist ein großes Familienfoto 
geplant. Am verlängerten Maiwochenende 
fi ndet eine Jubiläumsfahrt nach Köln statt. 
Ein großes, generationenübergreifendes 
Jubiläumsfest ist am  Sonntag, 06. Juli 2025 
im Geismannskeller geplant. Abschließend 
bedankte sich Präses Pfarrer Daniel Fenk bei 
der gesamten Familie des Vorsitzenden,  die 
er als eigentlichen Motor der Kolpingsfamilie 
bezeichnete.

Am Schönberg 24
92655 Grafenwöhr

Telefon: 0 96 41 / 92 60 920
Telefax: 0 96 41 / 92 60 922

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo/Mi/Do von 8.30 - 19.00 Uhr
Di/Fr von 8.30 - 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung!

ÿ OSTEOPATHIE     ÿ KRANKENGYMNASTIK
ÿ MANUELLE THERAPIE   ÿ MASSAGE   ÿ MANUELLE LYMPHDRAINAGE
ÿ WÄRME- UND KÄLTETHERAPIE   ÿ ELEKTROTHERAPIE / ULTRASCHALL

ÿ SCHLINGENTISCH   ÿ SPORTPHYSIOTHERAPIE
ÿ KIEFERGELENKSBEHANDLUNG   ÿ HAUSBESUCHE

Praxis für Physiotherapie und Osteopathie

Gasthof „Erstes Kulmbacher“
Familie Grill

Telefon 09641 / 2250
Email: erstes-kulmbacher@t-online.de

Wir haben vom 23.12.24 - 04.01.25
geschlossen!

Pfarrer Daniel Fenk (links), 3. Bürgermeister Thomas Weiß (rechts) und Vorsitzender Andreas Greiner (hinten) ehrten Charly Biller, Wolf-
gang Specht, Siegfried Wolf und Siegfried Kammerer (von links) als langjährige Mitglieder.
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Trotz Ärger mit dem Festzelt findet 
Wohltätigkeitsaktion statt

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl von DAGA

Das große Festzelt stand dem Deutsch-
Amerikanischen Gemeinsamen Ausschuss 
(DAGA) beim Volksfest nicht zur Verfügung. 
Trotz weniger Einnahmen gibt es aber 600 
DAGA-Päckchen für Sozial Schwächere 
Mitbürger.

Zur Jahreshauptversammlung des DAGA 
begrüßte der deutsche Präsident Helmuth 
Wächter die Mitglieder im Wirtshaus "Zum 
Stich'n". Bevor er auf den Tätigkeitsbericht 
einging, bedankte sich Wächter bei Gerhard 
Hörl, der jahrelang seine Aufgabe als Volks-
festbeauftragter hervorragend meisterte. 
Dankesworte gingen auch an Hörls Ehefrau 
Brigitte für ihre Unterstützung. 

Rückblickend auf das Deutsch-Amerikanische 
Volksfest informierte der deutsche DAGA-
Präsident die Mitglieder über den Ärger 
bei der Vergabe des Festzelts durch MWR, 
einer Dienststelle der US-Armee, die das 
große Festzelt zum ersten Mal an den priva-
ten Betreiber Bastian Schumann vergeben 
hat. Somit sei die seit 1957 eingeführte Tra-
dition "Festzeltbetreiber DAGA Grafenwöhr" 
über den Volksfestbetreiber Claudia und 
Hannes Heindl (vormals Peter Renner) von 
der US-Seite ignoriert worden. "Mit den Ver-
antwortlichen der US-Armee Oberst Kevin 
Poole und dem ersten Bürgermeister Edgar 

Knobloch haben etliche Gespräche statt-
gefunden; leider jedoch ohne Ergebnis. 
Offenbar war es eine rein monetäre Ent-
scheidung, die ohne Kenntnis der Hintergründe 
und der örtlichen Besonderheiten getroffen 
wurden", so Wächter. 

"Es wurde eine auswärtige Firma genommen, 
welche die erwirtschafteten Gewinne nicht 
in die Wohlfahrt stecken wird. Auch unsere 
Spendenanfrage wurde von Herrn Schumann 
ignoriert", bedauert Wächter. Trotzdem habe 
sich DAGA nicht unterkriegen lassen und in 
einem Weinzelt die Gäste mit Wein, Weinschorle, 
Bier, Coca-Cola, Wasser und Aperol-Spritz 
bedient. Mit dem Erlös aus dem Weinzelt, 
den Einnahmen des Supply-Shops und aus 
dem Ticketverkauf für den Shuttle-Bus sowie 
Spenden kann die Wohlfahrtsaktion mit 
insgesamt 600 Weihnachtspaketen durch-
geführt werden. 

Ein wichtiger Punkt bei der Jahreshaupt-
versammlung waren die Neuwahlen, die 
der dritte Bürgermeister Thomas Weiß 
leitete. Helmuth Wächter wurde erneut zum 
deutschen DAGA-Präsidenten sowie James 
Joyce zum amerikanischen Präsidenten ge-
wählt. Helmut Amschler ist in seinen Ämtern 
als deutscher Vizepräsident und Schriftführer 
bestätigt worden. 

Als Volksfestbeauftragte wurden Helmut 
Amschler und Matthias Plankl gewählt. 
Gabriel Foist ist der neue amerikanische 
Vizepräsident. Herbert Meier wurde wieder 
als Schatzmeister gewählt, genauso wie die 
beiden Kassenprüfer Thomas Keck und Edgar 
Baier. Es gibt auch einen Festausschuss, 
um die Vorstandschaft bei der Vorbereitung 
und Durchführung von Veranstaltungen zu 
unterstützen: Diesem Festausschus gehören 
an: Florian Meier, Krischa Fleischer, Johanna 
Römisch, Stephan Walberer, Tanja und Bernd 
Hutzler, Stefan Götzl, Philip Wagner, Daniela 
Kleber, Elisabeth Winters sowie Christian und 
Hans Biersack.

Der dritte Bürgermeister Thomas Weiß be-
tonte in seinem Grußwort, dass er es nicht 
nachvollziehen kann, dass beim 63. Deutsch-
Amerikanischen Volksfest ein Auswärtiger 
den Zuschlag für das Festzelt erhalten hat 
und bezeichnet dies als "Sauerei". "Aber der 
Weinstand ist gut angekommen", betonte 
Weiß. "Halt's zam"! Diesen Ratschlag gab 
er der neu gewählten Vorstandschaft mit auf 
den Weg.

Bild und Text: Renate Gradl

Daumen hoch für DAGA: Die beiden DAGA-Präsidenten James Joyce (links) und Helmuth Wächter (Dritter von links) wurden bei den 
Neuwahlen des DAGA in ihren Ämtern bestätigt. Neu ist der amerikanische Vize-Präsident Gabriel Foist (Dritter von rechts) und Volksfest-
beauftragter Matthias Plankl (Vierter von rechts).
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Festkonzert in der Friedenskirche

Zur mittlerweile festen Tradition im ökumeni-
schen Leben Grafenwöhrs gehört das große 
Konzert zum Abschluss der Weihnachtszeit, 
das am 6. Januar 2025 um 16 Uhr in der 
Friedenskirche stattfi ndet. Der Chor „New 
Voices“ und Jugendchor Sin falta gestalten 
dieses Konzert und werden auch von weiteren 
Instrumentalisten unterstützt. Zur Auff ührung 
gelangt festliche und schwungvolle Musik. 
Die Gesamtleitung liegt in den Händen von 
Walter Thurn. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Gottesdienste

Michaelskirche in Grafenwöhr
24.12. um 15 Uhr Familiengottesdienst
25.12. um 10 Uhr Gottesdienst mit AM
31.12. um 17 Uhr Gottesdienst
12.01.2025 um 10 Uhr Gottesdienst mit AM
19.01.2025 um 10 Uhr Gottesdienst

Altöttingkapelle in Pressath
24.12. um 16:30 Uhr Christvesper
26.01.2025 um 10 Uhr Gottesdienst

Adventsandacht
Herzliche Einladung hierzu an alle, die dem 
vorweihnachtlichen Trubel für eine Stunde 
entfl iehen möchten. Wir feiern Adventsandacht 
am Sonntag, 22. Dezember um 17 Uhr in der 
Michaelskirche in Grafenwöhr. Im Anschluss 
gemütliches Beisammensein mit Glühwein 
und Lebkuchen.

Familiengottesdienst 
An Heiligabend feiern wir um 15 Uhr einen 
Familiengottesdienst in der Michaelskirche. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt.

Christvesper und Weihnachtsfest
Die Christvesper feiern wir an Heiligabend 
mit einem Gottesdienst um 16:30 Uhr in der 
Altöttingkapelle in Pressath. Musik: Thurn 
Orgel/ Solistin Frau Eichmann
Im Gottesdienst in der Michaelskirche in Gra-
fenwöhr am Weihnachtsfest (25.12.) um 10 Uhr 
feiern wir das Hl. Abendmahl und teilen das 
Licht von Betlehem aus.

Altjahresabend
Unsere Zeit steht in Gottes Händen. Im Got-
tesdienst am Altjahresabend (31.12.) wollen 
wir auf das vergangene Kalenderjahr dankbar 
zurückblicken und in der Beichte loslassen, 
was uns belastet. Gestärkt durch das Heilige 
Abendmahl und mit Gottes Segen gehen wir 
in ein neues Jahr.

Kinderhaus Kunterbunt
20.12. ab 12 Uhr geschlossen!

Weihnachtsferien:
23.12.2024 - 07.01.2025 geschlossen!
Ab  08.01.2025 wieder geöff net!
Homepage: www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)

Jahreshauptversammlung 2025
am Montag, den 6. Januar 2025, 14:00 Uhr, 

im Haus der Vereine in Gmünd

Die Freiwillige Feuerwehr Gmünd e.V. lädt hiermit 
ihre Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am Dreikönigstag, Montag, 6. Januar 2025, 
in das Haus der Vereine nach Gmünd ein. 
Beginn ist um 14:00 Uhr. Die Vorstandschaft 
sowie die Aktivenführung sollen in Uniform 
erscheinen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Jahresberichte von Vereins-, Aktiven-    
    und Jugendführung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Ehrungen
6. Grußworte
7. Wünsche und Anträge
8. Ausblick und Schlusswort

Am 6. Januar 2025 fi ndet um 08:45 Uhr in der 
Kirche von Gmünd der Gedenkgottesdienst zu 
Ehren aller verstorbenen Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Gmünd statt. Dabei ist die 
gesamte Bevölkerung herzlichst willkommen.

gez. Tobias Schatz

1. Vorsitzender VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

J u n g e  H e l f e r  
b r a u c h e n  I h r e  H i l f e  -  
U n t e r s t ü t z e n  S i e  d i e  
H e l f e r  v o n  M o r g e n !   

D a m i t  w i r  f ü r  u n s e r e  n ä c h s t e n  G r u p p e n  
- s t u n d e n  w e i t e r h i n  m i t  B a s t e l z u b e h ö r,  

A r b e i t s b l ä t t e r n  u n d  - m a t e r i a l i e n  v e r s o r g t  
s i n d  u n d  a u c h  m a l  d e n  e i n  o d e r  a n d e r e n  
A u s f l u g  u n t e r n e h m e n  k ö n n e n ,  s i n d  w i r  

d r i n g e n d  a u f  S p e n d e n  f ü r  u n s e r e  
B e r e i t s c h a f t s j u g e n d  a n g e w i e s e n .

SPENDENAUFRUF

Helfen Sie - mit Ihrer 
Spende für die 

Bereitschaftsjugend 
Grafenwöhr

VIELEN DANK FÜR IHRE 
UNTERSTÜTZUNG!

Kreisverband Weiden und Neustadt/WN 
IBAN: DE09 7535 0000 0000 1008 75 ; BIC: BYLADEM1WEN 

Verwendungszweck bitte unbedingt  mit angeben: 
Bereitschaftsjugend Grafenwöhr

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
 eine besinnliche und schöne 

Weihnachtszeit 
 und einen Guten Rutsch ins Jahr 2025! 
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Hütten/Grafenwöhr. Ob Playmobil, Barbies, 
Spielsachen für Babys und Kleinkinder, Puzzles, 
Tischspiele, CD´s, Bücher oder Spielsachen 
für Draußen: Der Spielzeugbasar des Kath. 
Kindergartens St. Josef in Hütten ließ keine 
Wünsche off en. In Ruhe konnten Spielsachen 
begutachtet, Bücher kurz durchgeblättert 
werden.  Rund 50 Anbieter sorgten für ein 
umfangreiches Angebot. Dazu backten fl eißige 
Eltern oder Großeltern der Kindergartenkinder 
leckere Kuchen – 35 an der Zahl, die ebenfalls 
mit verkauft wurden. 

Die 20 Helfer aus dem Kreis des Elternbeirats, 
Personals und Eltern hatten alle Hände voll zu 
tun, dem Kundenansturm gerecht zu werden. 
Am Ende konnte die Kindergartenleiterin 
Selina Rettinger erfreut verkünden, dass ein 
Rekordgewinn von 1100 € erzielt werden konnte. 
Dieser kommt den Kindern der Kita zu Gute. 

Foto: Selina Rettinger
Text: Doris Mayer-Englhart

Rekordumsatz beim 10. Spielzeugbasar

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00-12.00 
14.00-18.00 Uhr, 
Sa. vorm. nach Termin
Di. nachm. geschlossen

         Fröhlich GmbH

Gardinenfabrikation

95519 Vorbach - Bahnhof
www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesegnetes neues Jahr allen Kunden und 

Geschäftsfreunden

Tel. (0 92 05) 2 41
eine gute Fahrt und ein erfolgreiches Jahr 2025 

„Glaube, Hoff nung, Liebe“ lautete der Titel 
des Salzburger Adventsingen, das Ziel der 
Zweitagefahrt der CSU war. Im Namen des 
Kreisverbandes der Senioren-Union Neustadt 
an der Waldnaab und des CSU-Ortsverbandes 
Grafenwöhr begrüßte Reiseleiter Dieter 
Placzek die Gäste und freute sich über den 
guten Zuspruch zur Fahrt.

Der Christkindlmarkt auf dem Rathausplatz 
in Bad Reichenhall bildete den Auftakt des 
Besuchsprogramms, bevor das Amber Hotel 
Bavaria bezogen wurde. Im Großen Festspiel-
haus in Salzburg wurde die Auff ührung „Glaube, 
Hoff nung, Liebe“ besucht. Die Sängerinnen 
und Sänger im großen Ensemble verstanden 
es wieder ausgezeichnet eine einzigartige, 
vorweihnachtliche Stimmung und das Gefühl 
einer großen Gemeinschaft zu vermitteln. Der 
Höhepunkt des Spiels wurde mit dem gemein-
sam gesungenen Andachtsjodler erreicht.  

Das Abendessen und gemütliche Beisammen-
sein im Hotel in Bad Reichenhall schloss den 
ersten Besuchstag ab. Auf dem Weg nach 

CSU beim Salzburger Adventsingen

Hause wurde am zweiten Tag ein Stopp in 
Passau eingelegt. Nach einer Besichtigung 
im St. Stephans-Dom wurde der Passauer 
Christkindlmarkt besucht. 

Ein Dank galt am Ende Reiseleiter Dieter 
Placzek, Chaff eur Max Römisch und Theresa 
Hacker, die sich bei der Fahrt um das leibliche 
Wohl der Gäste kümmerte.

Seelennahrung in der vorweihnachtlichen Zeit erfuhren die Teilnehmer der Fahrt zum Salz-
burger Adventsingen. Die Seniorenunion im Landkreis und der CSU-Ortsverband Grafenwöhr 
hatten eingeladen. 
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Die Erinnerungen von Günther Krist über die 
regionale Gewerkschaftsgeschichte standen 
im Mittelpunkt der Diskussionsrunde des Ver.
di Ortsvereins West am Montag im Gasthaus 
Stich’n. Vorsitzender Thomas Beitz brachte 
zu Beginn besonders zum Ausdruck, dass 
heute schnell sehr Vieles vergessen wird und 
Vergangenheit nicht zählt, obwohl man bei 
den aktuellen Diskussionen zur politischen 
Entwicklung den Eindruck gewinnt, als ob 
eine große Zahl von Bürgerinnen und Bürgern 
gerne dorthin zurück will.

Günther Krist, Bundesverdienstkreuzträger und 
Träger der Hans Böckler Medaille hat auf 36 
Seiten Ereignisse und Akteure  beschrieben, 
die Handeln und Wirkung der Gewerkschaf-
ten in Erinnerung rufen. Weil er persönlich 
verhindert war, übernahm den Part Manfred 
Haberzeth, Seniorenvorsitzender und ehemali-
ger Betreuer der Arbeitnehmervertretungen im 

Vom ehemaligen Vorsitzenden der ÖTV-
KV-Weiden, Heiner Götz, wurde ich so auf 
„Hauruck“ 1959 in die ÖTV aufgenommen; 
habe aber damals nicht gewusst, was da auf 
mich zu kommt.

Ich brauchte ja nach meiner Banklehre 1951-
1954 einen Tapetenwechsel und ging nach 
Kaiserslautern zur Labour Service Truck 
Company als LKW-Fahrer. Munitionskisten, 
ob voll oder leer, mussten wir wegen der Ost-
Spionage immer von einem geheimen Platz 
zum anderen transportieren.

1955 wurden dann 20 Freiwillige gesucht, die 
zum Kipperfahren nach Grafenwöhr abgestellt 
werden sollten. Ich habe mich gleich gemeldet. 
Als wir „Labourer“ 1959 wieder zurück sollten 
nach Kaiserslautern, hatten die Truck-Kompanien 
inzwischen ihre Sollstärke erreicht und wir 21 
Leute waren arbeitslos. Zum Glück hat uns der 

Region Grafenwöhr und Gewerkschaftsgeschichte
Erinnerungen von Günther Krist

Persönliche Infos zur Geschichte der Gewerkschaft Grafenwöhr

Truppenübungsplatz. Aller Anfang ist schwer, 
könnte man die geschichtlichen Ereignisse 
beschreiben, stand über einem großen Teil 
des Vortrags. Gewerkschaftliche Aktivitäten 
gab es ab 1908 im Gefolge der Errichtung 
des Truppenübungsplatzes. Tagelöhner 
waren in der Überzahl. Nach dem zweiten 
Weltkrieg bestimmten die Amerikaner über 
den Arbeitsmarkt und die Bedingungen. Mit 
den ersten Tarifverträgen und gewählten 
Arbeitnehmervertretungen gab es zwar ein-
geschränkte Rechte aber auch Fortschritte in 
Behandlung und Bezahlung. Beteiligt waren 
an der Entwicklung die Gewerkschaften ÖTV, 
BSE, DPG, GTB, IGM, DAG, CGB. Ca. 1.700 
Mitglieder standen hinter den Interessen der 
Beschäftigten. Erstmals 1964 wurden 300 
Entlassungen angekündigt und verhindert. Ein 
auf und ab kennzeichnete in allen Branchen 
bis heute die Entwicklung. Ausgliederungen 
und Auftragsvergaben trafen ganze Betriebe 
mit Hunderten Beschäftigten. Heute noch 
bekannte Namen prägten den Widerstand 
und die Entwicklungen. Michael Bäumler, 
Adolf Schleicher, Walter Asam standen für DGB 
und seine Mitgliedsgewerkschaften. Erinner-
ungen damit verbinden sich auch an Max Hösl, 

Motor Pool in Grafenwöhr dann übernommen.

Dank Heiner Götz wurde ich in den Folgejahren 
auf vielen Ebenen aktiv, z.B. in der ÖTV-OV 
und KV, weiter im DGB-OK und DGB-KV 
Weiden, später als Vorsitzender der FG Sta-
tionierungsstreitkräfte und zu dem durfte ich 
mich auch noch lange Zeit als Wahlvorstand 
bei den BV-Wahlen für Grafenwöhr und Vilseck 
betätigen. Die ersten Jahre wurde jedes Jahr 
neu gewählt. BVen gab es ja später schon 
genug, z.B. die BV, die BBV und nicht zuletzt 
die HBV. Auch meine 25 Jahre Arbeitsgericht 
Weiden sollten nicht unerwähnt bleiben.

Das alles hat wohl dazu geführt, dass ich im 
Laufe meiner langjährigen Gewerkschaftsarbeit 
auch Punkte gesammelt habe und dafür mit 
dem Bundesverdienstkeuz und der Böckler-
medaille geehrt worden bin.

Damit will ich schließen. Weitere Infos stehen 
in der Geschichte: Die Gewerkschaft in Gra-
fenwöhr. Ich wünsche viel Spaß beim Zuhören.

Euer (jetzt Rentner-) Kollege Günther Krist. 

Bilder: Thomas Beitz

Versammlungsteilnehmer

Archivbild Günther Krist 

Vortragender M. Haberzeth, r. Hans Dagner, 
dahinter Werner Neumüller und Franz Knauer

Ernst Wörfel, Karl Hacker, Otto Ertl oder Rein-
hard Bauer. Sie übergaben später an Günther 
Krist. Letzterer trat besonders für Schulungen 
von Vertrauensleuten ein. Sie bildeten das 
Grundgerüst erfolgreicher Gewerkschafts-
tätigkeit. Am Ende standen regional mit die 
besten Arbeits- und Entlohnungsbedingungen. 

Die anschließende Diskussion zeigte detailliert 
nochmals auf, was Zusammenhalt erreichen 
kann. Hans Dagner zeigte sein Unverständnis 
am Verhalten vieler Profiteure von Tariferfolgen. 
Trittbrettfahrertum war in der Vergangenheit ein 
Entwicklungshemmschuh und scheint es auch 
heute noch zu sein. Solidarität beschreibt den 
Fels auf dem eine soziale und demokratische 
Gesellschaft steht zog Thomas Beitz das Fazit 
der Diskussionsrunde.

Legende: ÖTV - Gewerkschaft Öffentliche 
Dienste Transport und Verkehr.
BSE - Gewerkschaft BauSteineErden
DPG - Deutsche Postgewerkschaft
GTB - Gewerkschaft Textil Bekleidung
IGM - Industriegewerkschaft Metall
DAG - Deutsche Angestellten Gewerkschaft
CGB - Christlicher Gewerkschaftsbund
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Wort & Klang: Eine musikalisch- literarische 
Reise durch Großbritannien war für den 27. 11. 
In der Stadtbücherei St. Michael Grafenwöhr 
angesagt. Und den Besuchern wurde nicht zu 
viel versprochen.

Das zehnköpfige Gitarrenensemble der 
Musikschule Vierstädtedreieck unter Leitung 
von Valentin Wenzel entführte musikalisch 
nach Großbritannien. Von den Beatles über 
schottische Klänge verzauberte die Gruppe die 
Zuhörer. Leicht und beschwingt stimmte das 
Publikum auf die kommende staade Zeit ein.

Neu angeschaffte und beliebte Klassiker der 
Bücherei von Autoren und Schauplätzen aus 
diversen britischen Regionen, stellte Doris 
Baumann den aufmerksamen Lesern vor. 
Dabei waren Geschichten für die Seele, unter-
haltsame und humorvolle Erzählungen, bis hin 
zum Psychothriller mit Nervenkitzel. Mathew 
Blake: Anna; Dan Jones: Essex Dogs; Matt 
Haig: Die Unmöglichkeit des Lebens; Sarah 
Winman: Das Fenster zur Welt sind nur einige 
der vorgestellten Titel.

Im Anschluss verwöhnte das Büchereiteam 
die Musik- und Literaturbegeisterten mit kuli-
narischen Leckerbissen aus Großbritannien. 

Eine musikalisch-literarische Reise

Scones und Clotted Cream, Guinness Cake and 
Shortbread, Gurkensandwiches und diverse 
feine Aufstriche nach Rezepten von Jamie 

Oliver.  In gemütlicher und fröhlicher Runde 
klang der Abend in den neuen Räumen der 
Stadtbücherei St. Michael aus.

Das Gitarrenensemble der Musikschule Vierstädtedreieck entführte das Publikum musikalisch 
nach Großbritannien. Bild: privat

Hausmeisterservice - Ab�ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax: 09641-925856
Mobil: 0160-7505208
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Dienstleistungen
BERNHARDEIN FROHES WEIHNACHTSFEST

Getränke Meißner

Allen meinen Kunden, Gesch ftsfreunden und Bekannten 

und ein GL CKLICHES NEUES JAHR

Mo. - Do.
Öffnungszeiten

8 - 12 Uhr
8 - 12 Uhr und 13 - 18 UhrFr.

Grafenwöhr - Rosenhofer Straße 18 - Telefon 457
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Von Leonore Böhm

Seit dem 30. November 2024 gibt es in Gra-
fenwöhr zwei Tragant-Krippen. Man war in 
Pressath und wollte auch der jüngsten Tochter 
die Weihnachtsfenster des Antiquitätengeschäfts 
zeigen. Dort wurde die erste Tragant-Krippe, 
eine Kastenkrippe, die um 1930 in Böhmen 
entstanden sein soll, vor zwei Jahren erstan-
den. Und dann die Schrecksekunde: Was da 
im Fenster stand, war eine Tragant-Krippe im 
Stil der Tragant-Krippen von Aix en Provence, 
eine Glassturzkrippe nach südfranzösischer 
Art. Der Kauf war schnell erledigt. Man kannte 
solche Krippen aus diversen Büchern.

Verschiedene Personen beleben die Gegend 
des Hirtenfelds von Bethlehem. Ein Hirte tröstet 
sein Schäfchen, Vielleicht hat es ein verletztes 
Bein. Im Erdgeschoss befi ndet sich die große 
Wohn-Stall-Höhle mit etlichen Schäfchen. 
Das Burgschloss auf dem Berg stellt die 
Stadt Bethlehem dar mit hohen Türmen und 
Renaissancetor.

Ein Bekannter aus der ersten Tragant-Krippe 
ist der schubkarrenfahrende Müller, der mit 
einem Sack Mehl zur Krippe unterwegs ist. 
Glassturzkrippen können nicht nur von vorne, 
sondern rundherum betrachtet werden. So ist 

Zu Bethlehem geboren
auch ein junger Hirte zu sehen, der sich von 
den nächtlichen Überraschungen ausruht. 
Zur Flora der Tragant-Krippe gehören zwei 
Exemplare der Pyramidenzypressen und eine 
fruchttragende Dattelpalme.

Vor dem Stalleingang ist die Heilige Familie 
platziert mit einem hellwachen, sinnenden 
liebsten Christuskind, nackt in seiner Windel 
liegend, einen symbolischen roten Apfel zei-
gend, wie das in französischen Krippen oft 
der Fall ist. Die knieende Mutter Maria und 
der heilige Josef halten treulich Wacht. Ochs 
und Esel sorgen für Wärme. Ein Hirte bringt 
ein Lämmlein zur Krippe. Eine Hirtenfrau eilt 
ebenfalls mit einem Geschenk zum Stall von 
Bethlehem.  

Was ist Tragant?

Es ist eine Art der Schmetterlingsblütler, ein 
Gemisch aus von Tragalusarten gewonnenen 
Pfl anzengummis, das in Wasser quillt und einen 
trüben, schlüpfrigen Schleim bildet. Das aus 
den angeritzten Wurzeln tropfende ergibt ein 
weißgelbliches Harz. Die erste Zapfung gibt 
ein weißes Produkt von bester Qualität.

In Stille/Pfi stermeister „Christbaumschmuck“ 
(Nürnberg 1985, Seite 90 – 94) liest man: 

Familien- und Jugendskifahrt 
der Pistenschwinger

Der Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth 
lädt am Faschingswochenende vom 28. 
Februar bis 02. März 2025 zur Familien- und 
Jugendskifahrt ein. Ziel der Fahrt ist die 
Skiwelt Amade, übernachtet wird im Jugend-
gästehaus Steiner in Eben. Die Preise für die 
Fahrt sind für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder je nach Jahrgang gestaff elt und auf 
der Homepage „www.pistenschwinger.de“  
ersichtlich. Im Preis sind Leistungen wie die 
zwei Übernachtungen im Mehrbettzimmer mit 
Halbpension, Hin- und Rückfahrt im modernen 
Reisebus, täglicher Transfer ins Skigebiet mit 
Skibus, Kaff ee, Tee,  Kakao, und Kuchen am 
Anreisetag im Bus enthalten, der Skipass wird 
im Skigebiet separat kassiert. Der Skiclub 
Pistenschwinger bietet an beiden Tagen einen 
Skikurs an, die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
deshalb schnell anmelden und Anmeldezahl 
sichern. Unter den Anmeldezahlen werden 
zwei Freikurse im Bus ausgelost. Betreuung 
der Kinder/Jugendlichen bis 15 Uhr. Kosten für 

Mitglieder 60 Euro, 85 Euro für Nichtmitglieder, 
Teilnahmebedingungen: Grundkenntnisse im 
Skifahren beherrschen und mindestens schon 
einen Kurs absolviert haben, Anfänger sind 
nicht möglich. 

Abfahrt ist am Freitag 28.Februar 2025 um 14 
Uhr in Gössenreuth an der Kapelle, Rückkehr 
am Sonntag, 02. März 2025 gegen 23 Uhr. 
Anmeldung ist ausschließlich über die Home-
page „www.pistenschwinger.de“ möglich, dort 
gibt es auch weitere Infos.

Tragant ist ein gummiartiger Pfl anzensaft, der 
nur als Bindemittel für den Teig aus Zucker, 
etwas Eiklar, wenig Stärke und Rosenwasser 
diente. Aber er hat der Zuckermasse den 
Namen gegeben. Tragant-Erzeugnisse sind 
sehr dauerhaft, trocknen hart, sehen fast 
wie Bisquit-Porzellan aus und lassen sich 
gut bemalen.
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Eine Eintrittskarte zum Wintertheater 2025 der 
Kath. Theatergruppe Grafenwöhr e.V. bietet 
dies alles zu einem erschwinglichen Preis. Die 
Laienspielgruppe feiert mit dem Stück „Happy 
Birthday, Kate!“ Anfang Januar gleichzeitig 
40-jähriges Bestehen. 

In der Verwechslungskomödie aus der Feder 
von Vorstand und Autor Wolfgang Bräutigam 

Weihnachtsgeschenke gesucht? 
– Verschenken Sie Lachen und gute Laune

Dank für langjährige Treue und 
Engagement

wird ordentlich Geburtstag gefeiert. Wenn 
dazu Gäste erscheinen, die eigentlich gar nicht 
wirklich eingeladen sind, kann es zu einigen 
Verwirrungen und Irrungen kommen.  

Die Aufführungen finden am Donnerstag, den 
02.01, Freitag, den 03.01, Samstag, den 04.01. 
und Sonntag, den 05.01.2025 jeweils um 19.30 
Uhr im Großen Saal des Jugendheims statt. 

Der Kartenvorverkauf läuft bei Lotto-Toto Hößl, Neue 
Amberger Str. 42, Grafenwöhr, Tel.: 09641/3240 oder 
unter wolfgang@theatergruppe-grafenwoehr.de 

Der Eintritt kostet 8 € für Erwachsene und 
4 € für Kinder (bis 14 Jahre).

88

Montag geschlossen
Dienstag:	 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag:	09.00-12.00 Uhr

14.00-18.00 Uhr
Freitag:	 09.00-12.00 Uhr

14.00-18.00 Uhr
Samstag:	 09.00-12.00 Uhr

Schwarzer Mantel Gr. 44
neu (nicht getragen) 

zu verkaufen

Tel. 09641/4545355
Das gesamte Team der Kath. Kindertagesstätte 
St. Theresia war Anfang Dezember zum tradi-
tionellen Jahresabschlussessen eingeladen.

Im Rahmen des festlichen Abends dankte 
Pfarrer Daniel Fenk und Kirchenpfleger Paul 
Reichenberger dem gesamten Team der Kita 
für die gute, engagierte und wertvolle Arbeit 
mit und für die Kinder und deren Familien.

Bereits 35 Jahre wirkt Regina Bräutigam in 

der Kita. Pfarrer Fenk überreichte ihr für Ihre 
langjährige Treue einen Blumenstrauß.

Ein weiterer großer Dank ging an Paul Reichen-
berger, der sich seit 20 Jahren ehrenamtlich 
um die finanziellen und baulichen Angelegen-
heiten der Kita kümmert. Mit einem Präsent 
und Blumen würdigten Pfarrer Fenk und Kita-
Leiterin Martina Müller seine sehr wichtige, 
viele Bereiche umfassende, herausfordernde 
Arbeit zum Wohle der gesamten Einrichtung.

Kleinanzeigen

KinderGarten

St.
Jo

se
f

Anmeldung im Kath. Kindergarten 
St. Josef Hütten

Anmeldetag für das kommende Kindergartenjahr 
2025/2026 ist am Freitag, den 07.02.25 von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. An diesem „Tag der 
offenen Tür“ können Sie Ihr Kind anmelden, 
die Räume besichtigen und sich über unsere 
pädagogische Arbeit informieren. Aufgenommen 
werden Kinder von 2 bis 3 Jahren in unsere 
Kleinkindgruppe und Kinder von 3 bis 6 Jahren 
in die Kindergartengruppe.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Grußwort Verdi - OV West

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
Liebe Freundinnen und Freunde,

Es ist bald Weihnachten es ist für uns eine 
besondere Zeit, in der man sich mit lieben 
Menschen umgibt, innehält und an ein 
Jahr voller Ereignisse zurückdenken darf.
Auch in diesem Jahr konnte der Ortsverein ver.
di West die Tarifverhandlungen unterstützen 
und sich für bessere Entlohnung und gute 
Arbeitsbedingungen einbringen. Bei zahlrei-
chen Aktionen vor Ort konnten der Ortsverein 
ver.di West die berechtigten Forderungen der 
Beschäftigten unterstützen. Doch nicht nur die 
politischen und tariflichen Themen haben uns 
beschäftigt, sondern auch der Nordgautag, 
den wir dieses Jahr in Grafenwöhr begehen 
konnten und bei dem wir uns mit einem Infor-
mationsstand einbringen konnten. Unsere 
Jubilar Ehrung im Kloster Speinshart mit einem 
Konzert in der Klosterkirche waren auch 2024 
der Höhepunkt unseres gewerkschaftlichen 
Jahres. Mit einem Festessen im Klosterg-
asthof klang dieser schöne Ehrenabend aus. 
Wir bedanken uns bei allen Kolleginnen und 
Kollegen, den Mitarbeitern des Klosters und 

der Gaststätte, sowie bei Walter Thurn, René 
Bauer und Pater Prior Adrian Kugler.

Einen Blick auf unsere Region zu haben ist 
immer wichtig – aber wir wollen nicht verges-
sen, das Augenmerk auch über unsere Region 
hinaus in die Welt zu richten. Die Welt scheint 
sich immer schneller zu drehen, es gab Tage 
und Wochen, in denen sich die Ereignisse 
stündlich zu überschlagen drohten: Krieg in 
der Ukraine und in Israel, der Klimawandel, 
das Ampel-Aus und die Wahl in USA sind die 
Herausforderungen unserer Zeit. Die Bundes-
tagswahl wird eine neue Zusammensetzung des 
Bundestages ergeben und auch das Ergebnis 
der US-Präsidentschaftswahl schüttelt die Welt 
durcheinander. Viele kennen das Gelassen-
heitsgebet von Reinhold Niebuhr: „Gott, gib 
mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, 
die ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge 
zu ändern, die ich ändern kann, und die 
Weisheit, das eine vom anderen zu unter-
scheiden. Einen Tag nach dem anderen zu 
leben, einen Moment nach dem anderen zu 
genießen.“ Das denken wir, ist ein passendes 
Lebensmotto und welche Auswirkungen die 

erneute Präsidentschaft von Donald Trump 
auf Deutschland und Europa haben wird und 
wie eine neue Bundesregierung die vielfältigen 
Krisen meistert, wird die Zukunft zeigen. Als 
Gewerkschaft sind wir uns sicher, dass wir nur 
Miteinander die Probleme lösen können, um 
unser Zusammenleben fit für eine friedliche 
und solidarische Zukunft zu machen. Dafür 
es ist immer wichtig, im Gespräch zu bleiben 
und die Türe niemals zu schließen und auch 
die Hoffnung niemals aufzugeben.

Zum Schluss möchte ich Ihnen in Namen 
unseres Ortsvereins ver.di West ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 
und ein friedliches, neues Jahr 2025. Bleiben 
Sie gesund und seien Sie das Licht im Dunkeln 
dieser Welt für unsere Mitmenschen, denen 
es nicht so gut geht. Helfen Sie mit, die Welt 
für andere Menschen hell zu machen - das ist 
doch auch der Zauber von Weihnachten. Der 
Schlüssel ist stets Vergebung und Hoffnung, 
wo Streit, Zwietracht und Hass herrschen.

Unser Dank gilt den Kollegen im Bereich der 
öffentlichen Sicherheit, im Gesundheits- und 
Pflegebereich, sowie im Rettungsdienst, die 
sich bei Wind und Wetter, an Wochenenden 
und Feiertagen einbringen, für uns da sind 
um Hilfe zu leisten und an alle ehrenamtlichen 
Kolleginnen und Kollegen, die viele Stunden 
ihre Freizeit opfern. Allseits ein herzliches 
Vergelt's Gott. 

Ihr 
Thomas Beitz
1. Vorsitzender ver.di OV West

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
Liebe Freundinnen und Freunde,

Weihnachten ist Zeit zum Innehalten, zum Zurückschauen und eine besondere Zeit, in der man sich mit lieben
Menschen umgibt. Ein Jahr voller Ereignisse liegt hinter uns und ich möchte die Zeit nutzen, kurz vor
Weihnachten einen Rückblick auf das Jahres 2023 aus Sicht des ver.di Ortsvereins West in der Oberpfalz zu
werfen.

In zahlreichen tariflichen Arbeitskämpfen haben wir uns für bessere Bezahlung und eine Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen eingebracht und viele Kolleginnen und Kollegen so aktiv unterstützt. Was uns sehr freut
ist die große Anzahl an neuen Mitglieder in unserer Organisation, die wir im letzten Jahr gewinnen konnten.

Im Laufe des letzten Jahres konnten wir darüber hinaus zahlreiche spannende Themen aus Politik und 
Gesellschaft, aber auch aus der Wirtschaft, für unsere Mitglieder als Ortsverein beleuchten, diskutieren und 
aufbereiten. Wir wollen unsere Kolleginnen und Kollegen stark machen, für die Diskussionen mit den
Kolleginnen und Kollegen, mit Familie und Freunden und nur durch fundiertes Wissen kann man Populismus 
entgegentreten.

Auch unsere Jubilar Ehrung im Kloster Speinshart mit Konzert in der Klosterkirche von Walter Thurn und René 
Bauer waren auch 2023 ein besonderer Programmhöhenpunkt: Orgel und Trompete entfachten ein wahrlich-
klangreiches Feuerwerk der Musik, um unsere langjährigen Mitglieder würdig zu ehren. Mit einem Festessen
im Klostergasthof klang dieser schöne Abend aus.

Einen Blick auf unsere Region zu haben ist immer wichtig – aber wir wollen nicht vergessen, auch das 
Augenmerk über unsere Region hinaus in die Welt zu richten. Die Welt scheint sich immer schneller zu 
drehen, es gab Tage und Wochen, in der sich die Ereignisse stündlich zu überschlagen drohten: Krieg in der 
Ukraine und in Israel, Flüchtlingsströme und der Klimawandel sind nur einige Krisen in diesem Jahr. Unsere 
Meinung ist, dass wir nur Miteinander die Probleme unserer Zeit lösen können um unser Zusammenleben fit 
für eine friedliche und solidarische Zukunft zu machen. Dafür es ist immer wichtig, im Gespräch zu bleiben
und die Türe niemals zu schließen und dabei die Hoffnung niemals aufzugeben.

Der Philosoph Ernst Bloch hat in seinen Hauptwerk Prinzip Hoffnung beschreiben, das nur das für den
Menschen wertvoll ist, was von Hoffnung geprägt ist - denn die Wahrheit entsteht mit der Betrachtung der
Wirklichkeit. Und nach dieser Wahrheit sollte man sich stets zu fragen wagen – wir stehen dafür bereit! 

Zum Schluss möchte ich Ihnen in Namen unseres Ortsvereins ver.di West ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest wünschen und ein friedliches, neues Jahr 2024.
Bleiben Sie Gesund und seien Sie das Licht im Dunkeln dieser Welt für unsere Mitmenschen, denen es nicht so
gut geht. Helfen Sie mit, die Welt für andere Menschen hell zu machen - das ist doch auch der Zauber von
Weihnachten. Der Schlüssel ist stets Vergebung und Hoffnung, wo Streit, Zwietracht und Hass herrschen.

Unser Dank gilt den Kollegen im Bereich der öffentlichen Sicherheit, im Gesundheits- und Pflegebereich, sowie im 
Rettungsdienst, die sich bei Wind und Wetter, an Wochenenden und Feiertagen einbringen, für uns da sind um Hilfe 
zu leisten und an alle ehrenamtliche Kolleginnen und Kollegen, die viele Stunden ihre Freizeit opfern. Allseits 
ein herzliches Vergelt's Gott.

Ihr
Thomas Beitz
1. Vorsitzender ver.di OV West

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Liebe Freundinnen und Freunde,

Es ist bald Weihnachten es ist für uns eine besondere Zeit, in der man sich mit lieben Menschen umgibt, innehält und

an ein Jahr voller Ereignisse zurückdenken darf.

Auch in diesem Jahr konnte der Ortsverein ver.di West die Tarifverhandlungen unterstützen und sich für bessere

Entlohnung und gute Arbeitsbedingungen einbringen. Bei zahlreichen Aktionen vor Ort konnten der Ortsverein ver.di

West die berechtigten Forderungen der Beschäftigten unterstützen. Doch nicht nur die politischen und tariflichen

Themen haben uns beschäftigt, sondern auch der Nordgautag, den wir dieses Jahr in Grafenwöhr begehen konnten

und bei dem wir uns mit einem Informationsstand einbringen konnten. Unsere Jubilar Ehrung im Kloster Speinshart mit

einem Konzert in der Klosterkirche waren auch 2024 der Höhepunkt unseres gewerkschaftlichen Jahres. Mit einem

Festessen im Klostergasthof klang dieser schöne Ehrenabend aus. Wir bedanken uns bei allen Kolleginnen und Kollegen,

den Mitarbeitern des Klosters und der Gaststätte, sowie bei Walter Thurn, René Bauer und Pater Prior Adrian Kugler.

Einen Blick auf unsere Region zu haben ist immer wichtig – aber wir wollen nicht vergessen, das Augenmerk auch über

unsere Region hinaus in die Welt zu richten. Die Welt scheint sich immer schneller zu drehen, es gab Tage und Wochen,

in der sich die Ereignisse stündlich zu überschlagen drohten: Krieg in der Ukraine und in Israel, der Klimawandel, das

Ampel-Aus und die Wahl in USA sind die Herausforderungen unserer Zeit. Die Bundestagswahl wird eine neue

Zusammensetzung des Bundestages ergeben und auch das Ergebnis der US-Präsidentschaftswahl schüttelt Welt

durcheinander.

Viele kennen das Gelassenheitsgebet von Reinhold Niebuhr: „Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die

ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann, und die Weisheit, das eine vom anderen zu

unterscheiden. Einen Tag nach dem anderen zu leben, einen Moment nach dem anderen zu genießen.“ Das denken wir,

ist ein passendes Lebensmotto und welche Auswirkungen die erneute Präsidentschaft von Donald Trump auf

Deutschland und Europa haben wird und wie eine neue Bundesregierung die vielfältigen Krisen meistert, wird die

Zukunft zeigen. Als Gewerkschaft sind wir uns sicher, dass wir nur Miteinander die Probleme lösen können, um unser

Zusammenleben fit für eine friedliche und solidarische Zukunft zu machen. Dafür es ist immer wichtig, im Gespräch zu

bleiben und die Türe niemals zu schließen und auch die Hoffnung niemals aufzugeben.

Zum Schluss möchte ich Ihnen in Namen unseres Ortsvereins ver.di West ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

wünschen und ein friedliches, neues Jahr 2025.

Bleiben Sie Gesund und seien Sie das Licht im Dunkeln dieser Welt für unsere Mitmenschen, denen es nicht so gut

geht. Helfen Sie mit, die Welt für andere Menschen hell zu machen - das ist doch auch der Zauber von Weihnachten.

Der Schlüssel ist stets Vergebung und Hoffnung, wo Streit, Zwietracht und Hass herrschen.

Unser Dank gilt den Kollegen im Bereich der öffentlichen Sicherheit, im Gesundheits- und Pflegebereich, sowie im

Rettungsdienst, die sich bei Wind und Wetter, an Wochenenden und Feiertagen einbringen, für uns da sind um Hilfe zu leisten

und an alle ehrenamtlichen Kolleginnen und Kollegen, die viele Stunden ihre Freizeit opfern. Allseits ein herzliches

Vergelt's Gott.

Ihr

Thomas Beitz

1. Vorsitzender ver.di OV West

EIN UNTERNEHMEN DER DRUCKEREI HUTZLER GMBH

Liebe Kunden,
Geschäftspartner 

und Freunde

Wir danken Ihnen allen ganz herzlich 
für die entgegengebrachte Treue in 2024 

und wünschen ruhige Festtage und 
ein gesundes, neues Jahr.

Unser Betrieb ist vom 23.12.2024 
bis einschl. 6.1.2025 geschlossen. 

Ab dem 7.1.2025 sind wir wieder für Sie da!
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Internet:
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Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
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Wohnung zu vermieten
Wenn Sie die Natur lieben und eine idyllische All-
einlage mitten im Wald bevorzugen, jedoch auf 
den „normalen Komfort“ einer Zentralheizung 
bereit sind zu verzichten, könnte mein Angebot 
für Sie interessant sein.
Das Objekt liegt ca. 3 km von Pressath und 2,5 
km von Grafenwöhr entfernt. Die Wohnung befi n-
det sich in einem älteren, ehemaligen Bauern-
haus und hat 4 ½ Zimmer, Küche und Bad.
Angebote bitte an: Moosideal@web.de

Kleinanzeigen
In stiller Trauer, 
die Hinterbliebenen.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Daniel Fenk für die 
Gestaltung der Trauerfeier, sowie dem Organisten und der Solistin.
Danke auch dem Praxis-Team Dr. Tilgener, der Caritas Grafenwöhr und 
dem Pfl egepersonal des BRK-Seniorenheims Gmünd.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ der Nachbarschaft sowie Bekannten und 
Freunden.

Grafenwöhr, im Dezember 2024

Danke sagen wir allen, 
die unserem lieben Verstorbenen 

Hermann Mayer
die letzte Ehre erwiesen haben
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DANKSAGUNG

Danke sagen wir allen, die in stiller Trauer mit 
uns verbunden sind.

Danke für die lieben Worte und den Trost zu 
unserem großen Verlust.

Danke für die Anteilnahme, die auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

Danke Herrn Über für die tröstenden Worte 
und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Herbert Hofmann

Mai 1956 .15 ٭

† 22. November 2024

Grafenwöhr, im Dezember 2024  In liebevoller Erinnerung
      Familie Hofmann
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Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr!

Wir wünschen unseren Mandanten ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr 
und bedanken uns für das entgegenge�achte Vertrauen und die gute Zusa�enarbeit.

Günther Dilling
Steuerberater
Dipl.-Betriebswirt (FH))

Bernd Hentzschel
Steuerberater

Stefanie Schuller
Steuerberaterin

Madeline Burger
Steuerberaterin
Bachelor of Arts

Eschenbach 
Marienplatz 4
92676 Eschenbach

T: 09645 / 92 03-0
E: kanzleiesb@

dhp-steuer.de

Grafenwöhr
Marienplatz 3
92655 Grafenwöhr

T: 09641 / 9 36 93-0
E: kanzleigw@

dhp-steuer.de

Wir wünschen Ihnen
fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025!

Pkw-Führerschein

Frühbucherrabatt




